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Grußwort des Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wenn Sie diese Ausgabe des Amtsblattes
in der Hand halten, sind es nur noch
wenige Tage, welche uns von der Eröff-
nung des 44. Schul- und Heimatfestes
trennen. Die Vorbereitungen laufen bei
unseren Einwohnern und der Stadtver-
waltung auf Hochtouren, und überall sind
emsige Anwohner und Straßenbürger-
meister anzutreffen, welche ihre Straßen,
Plätze und Gehwege für das wohl schön-
ste Fest der Region herausputzen und
schmücken. 
Restarbeiten sind nun zu erledigen,
welche zum Großteil die Schulfestdeko-
ration betreffen. 
In den kommenden Tagen werden sich
viele Straßengemeinschaften treffen, um
die jeweilige Schmückung zum Ab-
schluss zu bringen. Allen Einwohnern,
Vereinen und Unternehmen möchte ich
zunächst auf diesem Weg ganz herzlich
Dank sagen, dass die Vorbereitungen für
unser Schul- und Heimatfest den jetzigen
Stand erreicht haben und die Zeit bis zur
letzten Minute genutzt wird, um unsere
Stadt herauszuputzen. Es ist schön, zu
erleben, wie sich der Schulfestvirus lang-
sam aber sicher unter unseren Einwoh-
nern verbreitet und jene Bürgerinnen und
Bürger infiziert, welche bisher vielleicht
noch nicht so den „Draht“ zum diesjähri-

gen Schul- und Heimatfest gefunden
haben. Es immer wieder schön, zu erfah-
ren, wie sich unsere Einwohner und
Kinder auf das Fest freuen und manch
einer seine Terminvereinbarung im Fünf-
Jahres-Rhythmus durchführt, um dann
ehemalige Klassenkameraden, Kommili-
tonen oder Nachbarn, Verwandte und
Bekannte wieder zum gemeinsamen Fest
in Roßwein zu treffen. Diese Faszination
des Schul- und Heimatfestes ist durch
seine Tradition und Einzigartigkeit der
umfangreichen, uneigennützigen und
freiwilligen Festvorbereitung der Roßwei-
nerinnen und Roßweiner geprägt. Jeder,
der sich in die Stadtschmückung oder
den Festumzug einbringt bzw. Jahr-
gangstreffen organisiert oder andere
Aktivitäten initiiert, wird auf dieser Art und
Weise zu einem Festorganisator und
somit wesentlicher Bestandteil der
Wahrung dieser einmaligen Tradition.
Nicht selten setzen die Beteiligten auch
auf eigene Kosten Projekte um. Das
Roßweiner Schul- und Heimatfest ist also
kein Fest, welches zum Beispiel von einer
Stadtverwaltung ins Leben gerufen und
festgelegt wird und damit ein administra-
tives Angebot an die Bevölkerung
darstellt, sondern es ist ein Fest, welches
in seinen wesentlichen Bestandteilen

durch die Bürgerinnen und Bürger orga-
nisiert und vorbereitet wird. Durch dieses
Engagement bleibt beispielsweise die
Tradition der Jahrgangs- und Klassen-
treffen und der Stadtschmückung erhal-
ten. Die Erinnerung an die gemeinsame
Schul- und Studienzeit in Roßwein und
die daraus resultierende Verbundenheit
mit Roßwein lockt die meisten Besucher
in die Stadt, wenn es heißt: „In Roßwein
ist wieder Schul- und Heimatfest.“

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe
Gäste der Stadt, nutzen Sie die Festtage,
um gemeinsam mit Heiterkeit und Froh-
sinn zu feiern, und lassen Sie die Erinne-
rungen lebendig werden. 
Ich wünsche Ihnen und uns allen ein
abwechslungsreiches und friedliches
Schul- und Heimatfest. 

„Willkommen in Roßwein, willkommen in
Ihrer Heimat, willkommen zum schönsten
Traditionsfest der Region“.

Ihr 

V. Lindner
Bürgermeister 

Informationen zum Schul- und Heimatfest

Die Souvenirs zum 44. Schul-
und Heimatfest sind da 

Ab sofort sind die Souveniers an der Anmel-
dung im Rathaus und am Festwochenende
am Info-Stand im Rathausfoyer erhältlich.
Achtung – es handelt sich um limitierte Ware! 

Außerdem können Sie Artikel vom letzten SHF
2010 zu reduzierten Preisen kaufen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Informationen zum Schul- und Heimatfest

Auch zum 44. Roßweiner Schul- und Heimat-
festes wird in der Roßweiner Stadtkirche
wieder eine Ausstellung zu sehen sein, die
sich wie bereits die vergangenen Schul-
festausstellung („Roßwein – Stadt und Kirche
zwischen zwei Klöstern) mit regionaler
Heimatgeschichte beschäftigt.
Am 02. Juli 2015, 19.00 Uhr findet die Eröff-
nung der Ausstellung „GLÜCK AUF GERS-
DORF! – Vor 130 Jahren endete der Silber-
bergbau um Roßwein“ –, eine Ausstellung des
Bergbauvereins „Segen-Gottes-Erbstolln“
Gersdorf e.V. in Kooperation mit der Kirchge-
meinde Roßwein statt. 

Bergbau-Ausstellung zum Schulfest in der Stadtkirche

Zur Eröffnung werden anwesend sein Pfarrer
Dr. Jaddaz und Vertreter des Bergbauverei-
nes. (Im Anschluss an die Eröffnung können
Interessierte das Bläserkonzert mit dem
Rochlitzer Bläserkreis unter der Leitung von
Landesposaunenwart, Jörg-Michael Schlegel,
besuchen.) 

Die Bergbauausstellung versteht sich als Teil
der traditionellen Stollnführungen, die der
Bergbauverein „Segen Gottes Erbstolln“e.V.
exklusiv zum Schul- und Heimatfest anbietet:
Die Führungen finden am Samstag, dem

Bergbauführungen Adamstolln strecke 2009

04.07.2015, in der Zeit von 10.00 bis 15.00
Uhr zu folgendem Thema statt:

„Farbenzauber im Josephschacht“ – Ein
Welterbe Objekt stellt sich vor – Das histori-
sche Silberbergwerk Gersdorf bei Roßwein ist
heute ein nominiertes Objekt für das Unesco
Welterbe Montanregion Erzgebirge

Exklusiv zum Schulfest finden diese Führun-
gen kostenfrei statt. (Spenden zum Erhalt der
Denkmale sind natürlich erwünscht.)

Die Führungen beginnen am Mundloch Adam
Stolln und außerdem werden die Mitglieder
des Bergbauvereines einen Grill mit den
besten Bratwürsten der Welt für ihre Besucher
bereithalten! 

Nutzung des Shuttle-Services im Pendelver-
kehr, Start: Am Stollen 11/ Ziel Silberwäsche, 

Führungsbeginn: Mundloch Adamstollen 

(Shuttle-Service siehe Seite???)

„Farbenzauber im Josephschacht“

Das Duo Fuego, Mike und Peter kommen aus Dresden und gründeten sich 2005
um gemeinsame Show mit Feuer, Diabolo, Akrobatik, Einrad und Jonglage zu 
präsentieren.

Mike und Peter haben viele Conventions, Workshops besucht und leiten nun 
Workshops. Peter organisierte die jährlich in Dresden stattfindende 
Jonglierfestivals und Einradwettkämpfe.
Er ist mehrfacher sächsischer Einradmeister und brachte Medaillen von
Einradweltmeisterschaften mit. Mike Hildebrandt ist Zirkuspädagoge, er 
unterrichtet Einrad, Diabolo, Balance, Jonglage und Spiele.
Zusammen sind sie im Springkraut e.V. Verein zur Förderung der 
Zirkuskultur tätig. Dort organisieren Sie Workshops, Offene Bühnen, 
Schulprojekte und Straßenfeste.

Herraushebungsmerkmal vom Duo Fuego ist die Fackeljonglage zu zweit mit 
einander und umeinander, so wie Ihre flammende Einradnummer.

Tolles Künstlerprogramm zur Schulfesthochzeit
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Informationen zum Schul- und Heimatfest

Die amtierende Schulfestkönigin Carolin Leonhardt
gibt ihr Krönchen weiter

Am Samstag dem 4. Juli 2015, mitten im Festwochenende des dies-
jährigen Schul- und Heimatfestes, beginnt um 17.00 Uhr die Veranstal-
tung. Dann werden sich die vier Kandidatinnen frisch frisiert und gestylt
auf der Marktplatz ihrem Publikum präsentieren. 

Schulfestköniginnen (v.r.n.l. die Kandidatinnen Ivonne Uhlig, Samantha
Großmann, Saskia Grolp, Michele Kranz und die amtierende Schulfest-
königin Carolin Leonhardt in der Bildmitte

Derzeit proben die Mädchen fleißig unter der Anleitung von Carolin
Leonhardt ihre drei Choreografien. Dabei werden sie einmal in Freizeit-
mode, einmal in Bademode und schließlich in Abendkleidung zu sehen
seien. Carolin Leonhardt ist nicht nur die Trainerin, sondern wird als
derzeit amtierende Schulfestkönigin die Co-Moderation der Veranstal-
tung innehaben und schließlich der Auserwählten ihr Krönchen weiter-
geben. An der Seite von Moderator Oliver Rühle vom Haßlauer
Faschingsclub wird sie das Publikum und die Jury durch die Veranstal-
tung führen.
Zu den Jurymitgliedern zählen der Bürgermeister Veit Lindner, und die
zahlreichen Unterstützer, ohne die dieser Veranstaltungshöhepunkt
wohl undenkbar wäre. Zu diesen Unterstützern gehört eine Vertretung:
– des Modegeschäftes Fashion Store (stellt die Kleidung zur Verfü-

gung),
– der Olympia Frieseur  & Kosmetik GmbH (frisiert die Kandidatin-

nen),
– der Fa. Elektro Roßwein GmbH (sponsert den Reisegutschein für

die Siegerin und stellt Warengutscheine für die Kandidatinnen zur
Verfügung),

– der Fa. Gemeinhardt Gerüstbau Service GmbH (sponsert alle
Programmpunkte zwischen den drei Präsentationen der Kandida-
tinnen),

– des Fotogeschäfts Hanisch (sponsert eine Fotostrecke mit der
neuen Schulfestkönigin 2015),

– des Autohauses Keßler Roßwein GmbH

Ein herzliches Dankeschön an dieses Geschäfte und Firmen. Die Orga-
nisatoren sind sich sicher, dass die Wahl der Schulfestkönigin genauso
ein Highlight im Schulfestprogramm wird wie im Jahr 2010.

Wir laden Sie ein, kommen Sie auf den Marktplatz, verfolgen Sie das
Geschehen und feiern Sie die neue Schulfestkönigin, die ihr Krönchen
von der bisherigen empfangen darf.

Das von der Firma Gemeinhardt Gerüstbau finanzierte Rahmenpro-
gramm ist dieses Mal etwas ganz Besonderes.

„Hüter der Erde“ – ein Maskenspiel
Gespielt wird ein Auszug aus dem abendfüllenden Programm „Namids
Traum“. In einer ebenso berührenden wie fesselnden Szene wird aus
einer fetten Kröte eine wunderschöne Tänzerin geboren und so kommt
in einem eindrucksvollen Gleichnis zu Tage, wie sich Licht und Dunkel,
Gut und Böse, Schön und Hässlich gegenseitig bedingen.

Grand Cirque Leufflèr (Fotorechte Lutz Romanowsky)

„Grand Cirque Leufflèr“ –
Zirkus en miniature
In einer Spieluhr findet eine
ganze Zirkusaufführung en
miniature statt. Die bildreiche
Musik von Schostakowitsch
erweckt vier klassischen
Figuren zum Leben. Zart und
mit einem Hauch Nostalgie
gepudert drehen sich die
Puppen im Kreis. Von
Jonglage über Akrobatik bis
Slapstick ist alles enthalten,
was eine Zirkusaufführung
braucht.

„Eva im Paradies“ – ein Stück
Frauenleben
… die alte, biblische Geschichte neuin-
terpretiert und auf der eigenen Bühne mit
freistehendem Luftgestell dargeboten.
Anneka Luft spürt genau hin und lebt
alles aus, was Eva passiert. Wie wohl
sich Eva im Paradies fühlt! Wie neugierig
sie die Früchte des Apfelbaums machen!
Wie viele Parallelen die innere Zerrissen-
heit von Eva in der heutigen Zeit findet!
Tanzend, turnend und in der Luftschlau-
fe schwebend verleiht anneka luft allem
einen Ausdruck.
Aber dann... dann passiert es... Eva beißt
in den Apfel und fängt buchstäblich
Feuer. Schließlich wird Eva sogar selbst
zur Schlange, die sich am Vertikalseil

windet und die Zuschauer mit Äpfeln beschenkt... eine reife, selbstbe-
wusste Frau und ein vielschichtiger Charakter entwickelt sich.
In meinem Programm Eva im Paradies spanne ich einen Bogen von
den Themen Genussfähigkeit, Naturerleben und Naturverbundenheit,
über die Entwicklung vom Mädchen zur Frau und verschiedene Frau-
enrollen in der Gesellschaft bis hin zu innerer Zerrissenheit
aufgrund von Wertekonflikten. In einer Zeit, in der gesellschaftliche
Rollen und Werte verstärkt diskutiert werden, jeder Frau eine größere
Bandbreite an Wahlmöglichkeiten für ihre eigene Verortung zur Verfü-
gung steht und die Unterschiede zwischen den Generationen aufgrund
des umfangreicheren Kontaktes in alle Welt scheinbar immer gravie-
render werden, sind die hier bearbeiteten Themen von äußerster
Aktualität und Brisanz im Leben jeder einzelnen. https://
vimeo.com/113217154

Eva im Paradies (Fotorechte Corinna Schubert)

Eva im Paradies
(Fotorechte Anne Kauer)
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Maibaum erfolgreich aufgestellt

Am Donnerstag, dem 30. April, fand das tradi-
tionelle Maibaumsetzen auf dem Roßweiner
Marktplatz statt.

Der Feuerwehrhistorikverein stellte gemein-
sam mit den Mitgliedern des Modelleisen-
bahnclubs Roßwein und den Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr Gleisberg den 16 m
hohen Maibaum auf und vollendete dies mit
dem feierlichen Aufzug des Maikranzes.
Das Kinder- und Familienprogramm Jonny,
welches mit einem bunten Angebot an Zaube-
rei, Jonglage, Humor und Mitmachaktionen
für Kinder aufwartete, sorgte genauso für
Kurzweil wie der Auftritt der Roßweiner Spiel-
leute sowie die musikalische Umrahmung von
Midi Event Dirk Flade.

Großer Blumenmarkt in Roßwein

Am Samstag, dem 02. Mai, fand bereits zum
vierten Mal der Roßweiner Frühlingsblumen-
markt statt.

Auf dem Marktplatz hatten sich dazu die
Blumen- und Pflanzenhändler mit ihren Ange-
boten eingefunden, um allen Interessierten
den Kauf von Pflanzen zu erleichtern. So
konnten die Roßweiner an verschiedenen
Ständen zwischen Geranien, Petunien  oder
Rosen bzw. zwischen Tomaten-, Gurken- und
Kräuterpflanzen wählen und trugen etliche
Stiegen und Körbe mit Pflanzen in den heimi-
schen Garten. Michael Schuricht vom Ge-
schäft Blumen-Schubert aus Leisnig ist von
Anfang an beim Roßweiner Blumenmarkt
dabei und erklärte, dass der Markt sehr gut
angenommen wird und es sich für beide
Seiten lohnt. Die Kunden kommen gezielt von
08.00 bis 11.00 Uhr, kaufen die gewünschten
Pflanzen und sind mit der Qualität zufrieden.
Wie einige Besucher des Blumenmarktes
bestätigten, freuen sie sich bereits jedes Jahr
auf den ersten Samstag im Mai, da dann der
Roßweiner Blumenmarkt stattfindet, welcher
in gewisser Weise schon zu einer guten Tradi-
tion geworden ist.

Friedenseiche gegen Vergessen

Am 08. Mai 2015 jährte sich das Ende des
Zweiten Weltkrieges zum 70. Mal.
Anlässlich dieses bedeutenden Tages pflanz-
ten die Stadträte und die Stadtverwaltung eine
Friedenseiche auf dem Südplatz. In Erinne-
rung an den Tag der Befreiung trafen sich
Bürgermeister Veit Lindner, die stellvertreten-
den Bürgermeister Hubert Paßehr und Peter
Krause sowie die Stadträte Uwe Hachmann,
Erwin Weist und Bernd Handschack, um an

diesem Tag gemeinsam der Befreiung vom
Faschismus vor 70 Jahren zu gedenken. 
Mit einer kurzen Ansprache erinnerte der stell-
vertretende Bürgermeister Peter Krause an
dieses Ereignis:
"An diesem Tage endete in Europa nicht nur
ein fast sechsjähriger Krieg, der von Deutsch-
land ausging und Millionen von Tote forderte.s
endete auch das 12-jährige faschistische
Terrorregime in Deutschland und den besetz-
ten Ländern, das so konsequent wie un-
menschlich unzählige Menschen aus unter-
schiedlichsten Gründen – ob Herkunft, Welt-
anschauung, Religionszugehörigkeit oder
wegen körperlicher Beeinträchtigungen – ver-
folgte, verschleppte und ermordete. Wer nicht
in die Ideologie der Nazis passte, musste mit
dem Schlimmsten rechnen.

Umso mehr müssen uns aktuelle Entwicklun-
gen in dieser Gesellschaft besorgen. Wenn
Übergriffe gegen Andersdenkende und
„Fremde“ zunehmen, dann stellen wir uns an
die Seite der Opfer. Wenn die Werte der
Demokratie in Frage gestellt werden, dann
halten wir die Werte des demokratischen
Miteinanders in die Höhe.
Wo Krieg wieder als Mittel der Politik gesehen
wird, wo wieder der Einsatz von Menschenle-
ben als gerechter Preis unfriedlicher Ausein-
andersetzungen gesehen wird, dort treten wir
ein für den Frieden. Wenn Deutschland heute
wie kaum ein anderes Land vom Krieg an
Rüstungsexporten verdient, werden wir dies
nicht akzeptieren.
Die Lehre des 8. Mais 1945 war, ist und bleibt,
dass von Deutschland nie wieder Krieg ausge-
hen darf. Dazu gehört auch, dass keiner in
diesem Land von Tod und Leid anderer profi-
tieren darf. Wir treten ein für ein friedliches
Deutschland, umzingelt von Freunden. Für
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uns ist und bleibt der 8. Mai 1945 der Tag der
Befreiung, der Tag des Sieges über die Un-
menschlichkeit.
Die heute gepflanzte Roßweiner Friedensei-
che soll als ein Symbol zur Erinnerung an
Geschehenes und Mahnung für kommende
Generationen dienen, denn ein Eichenleben
überdauert zirka 30 Generationen.“

Die 4. Roßweiner Dampftage

Am 9. und 10. Mai 2015 fanden, wie jedes
Jahr im Mai, die Roßweiner Dampftage statt.
Es war bereits die 4. Auflage, und mit großem
Zuspruch wurde dieses Event von den Besu-
chern angenommen.
So konnte nicht nur die Tandemverbundma-
schine in Aktion bestaunt werden, – nein, es
gab mehr zu sehen –, so konnten unter ande-
rem zahlreiche Dampfmodelle und histori-
sches Handwerk erlebt werden.

Herr Theißig aus Roßwein zeigte, wie Bött-
cherarbeiten ausgeführt werden, heute ist
dies Handwerk eher selten.
Nur wenig Firmen gibt es davon in Sachsen.
Die meisten Firmen stellen Holzfässer für die
Weinindustrie her.

Die Lokomobile waren wieder mit der Dresch-
maschine über einen Transmissionsriemen
versehen.
Eine neue Ausstellung konnte im Erdgeschoss
des Anwesens angeschaut werden.
So wurde Literatur in Bezug auf die Textilindu-
strie ausgestellt.
Für das leibliche Wohl der Besucher sorgte der
Dampfmaschinenverein bestens.
Bei strahlendem Sonnenschein konnten am
vergangenen Event ca. 500 Besucher gezählt
werden.

Sponsor gefunden für Aufarbeitung
der Lagerschalen

Der Roßweiner Dampfmaschinenverein hatte
das große Glück einen Sponsor zu finden,
welcher es ermöglichte, die Lagerschalen der
neuen „Lengenfelder Dampfmaschine“ aufzu-
arbeiten. Am Freitag den 8.5.2015 gab es eine
Übergabe der aufgearbeiteten Lagerschalen
durch die Fa. AC-TEC Freiberg.

Roßweinerin Emily Mauermann
holt Gold bei

Deutschen Meisterschaften 

Erstes weibliches DM-Gold für den Roßwei-
ner Sportverein
Seit vergangenen Mittwoch fanden in Saar-
brücken die Deutschen Meisterschaften der
weiblichen Juniorinnen, Jugend und Elite statt.
Mit dabei war auch die RSV-Athletin Emily
Mauermann, die in der AK Juniorinnen bis 52
kg startete. Emily, welche seit fast 3 Jahren am
LSP in Chemnitz trainiert, konnte nach DM-
Bronze im vergangenen Jahr jetzt den bislang
größten Triumph ihrer jungen Laufbahn feiern.
Im Halbfinale stand sie der letztjährigen DM-
Zweiten Kaja Schulze vom Landesverband
Bayern gegenüber, welche sie jederzeit mit

Links-Rechts-Kombinationen dominierte und
einen klaren einstimmigen 3:0 Punktsieg
erkämpfte, und somit das DM-Finalticket
löste. Dort traf sie Josianne Böhme vom
Landesverband Brandenburg, und auch im
Finalkampf überzeugte Emily auf ganzer Linie.
Bestens eingestellt von ihrem LSP-Trainer
Rene Benirschke, befolgte Emily die vorgege-
bene Taktik und gewann souverän einstimmig
mit 3:0 Richterstimmen. Ihr LSP-Trainer
bescheinigte ihr eine Super-DM geboxt zu
haben und ist richtig stolz auf die Roßweinerin.
Auch RSV-Abteilungsleiter Horst Merkel war
sprachlos, als er die Nachricht vom Gewinn
des DM-Titels erhielt: „Damit hatte ich nicht
gerechnet, das ist ja super! Seit langer Zeit
wieder DM-Gold, Wahnsinn!!!“
Steve Hengst

Gelungene Tage der Begegnung 

Am 20. und 27. Mai trafen sich wieder die
Mitglieder des Bündnisses „Willkommen in
Roßwein“ und andere interessierten und offe-
nen Bürger der Stadt mit den Bewohnerinnen
und Bewohnern des Asylsuchendenheimes in
Roßwein.

Der Tag der Begegnung entstand im April mit
der Ankunft der ersten Asylsuchenden in
Roßwein. Er steht unter dem Zeichen einer
freundlichen und vorurteilsfreien Willkom-
menskultur. An diesen Nachmittagen finden
sich Einwohner der Stadt auf dem ehemaligen
Campusgelände ein um bei Gesprächen und
gemeinsamen Beschäftigungen wie z.B. Ball-
spielen einander näher zu kommen.
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Aber in den vergangenen Wochen ist neben
den regelmäßigen Begegnungstreffen auch
noch eine Menge passiert. Bündnismitglieder
haben Deutschkurse eingerichtet, um dabei

zu helfen Sprachbarrieren abzubauen. Unter-
stützungsleistungen bei Arzt- und Kranken-
haus besuchen fanden statt. Ein erstes
Fußballspiel im Stadion „Haßlauer Straße“
fand zu Pfingsten statt und alle Beteiligten
hatten eine Menge Spaß dabei.
Die Termine für die kommenden Tage der
Begegnung werden kurzfristig auf der Face-
book-Seite „Willkommen in Roßwein“ be-
kanntgegeben und richten sich nach den
Terminen für geplante Kundgebungen und/
oder Spaziergänge der Gruppe „Roßwein
wehrt sich – Nein zum Wohnheim“. Anliegen
des Bündnisses ist es, durch Präsenz einen
Vormarsch der Gruppe „Roßwein wehrt
sich…“ vor das Heim der Asylsuchenden zu
verhindern.

Horses & Western Live Reitverein
feiert 20-jähriges Jubiläum

Am Pfingstwochenende trafen sich die
ostdeutschen Westernreiter in Gleisberg auf
dem Gelände des HWL Reitvereins, der an
diesen Tagen gleichzeitig das 20-jährige
Vereinsjubiläum feierte
Dabei sind die Westernreiter die coolen Typen,
welche mit dem klassischen Spring- und Dres-
surreitern nichts gemein haben. 

Zu lauter Musik und Anfeuerungsrufen der
Zuschauer geben die Westernreiter Vollgas,
wirbeln bei Vollbremsungen Unmengen Staub
auf und drehen schwindelerregende Pirouet-
ten. Wie der Vereinsvorsitzende Uwe Lindner
mit Stolz ausführte, handelt es sich dabei um
die Formel-1-Fahrer des Reitsportes. Dabei
war die Rührung  von Uwe Lindner, welcher
seit 20 Jahren Vorsitzender des Horses &
Western Live Reitvereins in Gleisberg ist, und
seiner Frau Martina schon anzumerken, als sie
am Sonntagmittag nach der Siegerehrung der
jüngsten Reiter in die Reithalle gerufen
wurden.

Die erste Vorsitzende der 1. Westernreitunion
Landesverband Sachsen dankte dem Ehepaar
für dessen Arbeit in den zurückliegenden 20
Jahren, die nicht nur zur Entwicklung des
Vereins beigetragen haben, sondern zu der
des Westernreitsports in der Region Sachsen.
Der Beifall für die selbstreitende Vereinsspitze
des HWL, aber auch für alle anderen Gleisber-
ger Westernreiter, war entsprechend groß. An
dem Westernreitturnier nahmen 100 Pferde-
Reiter-Paarungen teil und kämpften in den
verschiedenen Rangklassen.

Bürgermeister Lindner würdigte den Vereins-
vorsitzenden Uwe Lindner und den gesamten
Verein als Aushängeschild und Werbebot-
schafter des Westernreitsportes mit einem
Bekanntheitsgrad weit über die regionalen
Grenzen bis in umliegende Länder Tschechien
und Polen hinein. Mit einer finanziellen Unter-
stützung und dem Glücksbringer in Form
eines Hufeisens sollen dem Westernreitverein
für die nächsten Jahre das glückliche
Händchen und die perfekte Vereinsphiloso-
phie treu bleiben. Anlässlich des Vereinsju-
biläums hatte Uwe Lindner anschließend
einen besonderen Turnierpunkt organisiert.
Die NRHA Regio Bronze Trophy in den Klas-
sen „Non Pro“ – für Freizeitreiter – und
„Open“, für diejenigen, welche mit Westernrei-
ten ihr Geld verdienen. Die NRHA ist der deut-
sche Dachverband des Reining-Sports und
nach den USA der zweitgrößte Reining-
Verband der Welt. Dabei sind in der Regional-
gruppe Ost alle jungen Bundesländer organi-
siert. Eine Bronze Trophy ist somit immer mit
einer Geldprämie verknüpft, was jedoch für
alle Reiter zweitrangig ist. Als Sponsor konn-
ten die Gleisberger ein Leipziger Unternehmen
gewinnen, dessen Tochter Marie Theresia Till
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in Gleisberg gleichfalls vor Jahren ihren ersten
Turnierstart erlebte. Mittlerweile hat die 18-
Jährige mehrere Titel in ihrer Sammlung, unter
anderem den Deutschen Meistertitel. Wo sie
herkommt, habe die Familie Till jedoch nicht
vergessen und deshalb die Preisgelder gestif-
tet. Marie Theresia Till ließ es sich nicht
nehmen, mit ihrem Pferd selbst an der Trophy
teilzunehmen. Ihre Konkurrentin Eva Löbel
legte eine bravouröse Show auf den Boden,
musste sich aber der Siegering Maria Theresia
Till mit einem eine Score von 71 Punkten
geschlagen geben. Torsten Schwindt gewann
die Jubiläumstrophy Gleisberg. Der Verein-
schef Uwe Lindner setzte alles auf eine Karte
und ging bei seinem Ritt volles Risiko ein, was
ihm leider vier Fehlerpunkte einbrachte. „Das
ist eben so, wenn man auf Angriff reitet“,
sagte Uwe Lindner mit einem Augenzwinkern.
„Es ist schon so alles in Ordnung. Wichtig ist,
dass unsere Gäste zufrieden sind, allen unse-
re Veranstaltung gefällt und wir alle Interes-
sierten im kommenden Jahr wieder hier
begrüßen können.

Lagerhallen
werden zurückgebaut

Die ehemaligen Lagerhallen an der Gerber-
gasse, welche noch an die ehemaligen Indus-
triebauten des Armaturenwerkes erinnern,
werden gegenwärtig zurückgebaut.

Die Stadt Roßwein hatte in den zurückliegen-
den Jahren diese Hallen als Lagerstätte für
Technik, Baumaterial und Streusalz genutzt.
Im Zuge des Sporthallenneubaus an der
Grafestraße zieht der Bauhof mit dem Außen-
lager in die alte Sporthalle an der Stadtbad-
straße, welche aufgrund der Flut 2013 nicht
mehr genutzt werden kann, um. Somit wurde
endlich der Weg frei, den unschönen Hallen-
bau abzureißen. Wenn in den kommenden
Wochen die im Volksmund genannten
„Fallack-Hallen“ verschwunden sind, haben
das Gebiet der Gerbergasse und Teile der
Nossener Straße eine Aufwertung erhalten, da
die bisherigen alten Lagerhallen weder in das
Wohngesamtbild passten, noch durch ihre
Funktion und Beschaffenheit das Wohngebiet
aufwerteten.

Bolzplatz kurz vor Wiedernutzung

Der Bolzplatz am Festplatz Lindenhof, welcher
in der Vergangenheit von Freizeitfußballern
stark frequentiert wurde, steht kurz vor der
Fertigstellung.

Durch die Flut 2013 wurde der Festplatz nebst
Fußballanlage überflutet und zerstört.
Aufgrund der bereitgestellten Fördermittel war
es nunmehr möglich, den Fußballplatz wieder
zu errichten und mit einem Ballfangzaun
auszustatten. In der kommenden Woche erfol-
gen Restarbeiten und das Aufstellen der Tore
durch das bauausführende Unternehmen.
Spätestens ab 08. Juni 2015 soll die Anlage
dann der Öffentlichkeit wieder zur Nutzung zur
Verfügung stehen.

WWW.ROSSWEIN.DE

Technischer Ausschuss, Umwelt,
Kultur und Soziales besichtigt
Feuerwehrgerätehaus Roßwein 

Die Mitglieder des TAKS führten ihre reguläre
Sitzung am 28. Mai 2015 in den Räumen der
Freiwilligen Feuerwehr Roßwein durch. 

Neben dem beschlossenen Vorbescheid zum
Neubau eines Einfamilienhauses in Gleisberg
wurde über den Antrag der Roßweiner
Wohnungsgenossenschaft Nord entschieden,
12 Balkone an das Gebäude Straße des Frie-
dens 13 und 15 zu errichten. Im Anschluss
informierte der Ortswehrleiter Klaus Bernhard
die Anwesenden über den derzeitigen Stand
der Technik, die Personalentwicklung und den
Bedarf möglicher Investitionen in den kom-
menden Jahren. Mit einem Dankeschön an die
Ausschussmitglieder präsentierte der Orts-
wehrleiter die Investition der letzten Jahre in
das Gebäude, welche der Einbau einer zentra-
len Abgasabsauganlage für die Fahrzeuge und
eine komplette Bodenversiegelung der Fahr-
zeughalle inkl. Regenwassersammler beinhal-
tet. Beide Maßnahmen hätten in den zurück-
liegenden Monaten die Entstehung der Kosten
gerechtfertigt und erleichtern maßgeblich die
Bewirtschaftung des Gerätehauses.

Flutsicher unter der Erde:  Neue
Roßweiner Sporthalle wird spitze

Der Grundstein ist gelegt, demnächst beginnt
der Hochbau – Schüler haben zum Sport bald
kurzen Weg.

Ein Drei-Millionen-Euro-Projekt nimmt seinen
Lauf: Kurz vor Beginn der Hochbauarbeiten
trafen sich gestern Vertreter der Stadt, des
Stadtrates und des Bauplanungsbüros auf
dem Baufeld der neuen Zweifeld-Sporthalle an
der Geschwister-Scholl-Oberschule und
legten den symbolischen Grundstein für die
Sportstätte.
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In der Kupferkapsel waren neben der gestri-
gen Ausgabe der Döbelner Allgemeinen
Zeitung und des Döbelner Anzeigers auch
USB-Speicher mit Bildern der alten Sporthal-
le, die das letzte Muldehochwasser beschä-
digt hatte und natürlich ein Wimpel des
Roßweiner Sportvereins mit seinen 500
Mitgliedern. „Wir haben 2002 nicht damit ge-
rechnet, dass schon nach elf Jahren wieder
ein Jahrhunderthochwasser kommt“, sagte
Roßweins Bürgermeister Veit Lindner, denn
die Stadt hatte die alte Halle an der Stadtbad-
straße nach der ersten Flut wieder hergerich-
tet. Das kam für Bürgermeister Veit Lindner
nach dem 2013-er Hochwasser nicht mehr in
Frage. „Die Finanzierung eines Neubaus an
sicherer Stelle war noch völlig unklar, da
haben wir uns schon mit dem Planungsbüro
hingesetzt und über die neue Halle Gedanken
gemacht“, sagte der Bürgermeister. „Wenn
wir eine neue Halle bauen, dann außerhalb
des Hochwassergebietes.“ Die Stadt hatte
daraufhin das Glück, dass der Freistaat den
Neubau aus dem Wiederaufbauprogramm
nach der Flut zu 100 Prozent bezahlt.
Das Ingenieurbüro Bauconzept plante
schließlich die neue Halle und ging dabei auch
auf Wünsche der Anwohner ein, die nicht voll-
ständig die Sicht verstellt wissen wollte.
Darum haben sie die Bauplaner tiefergelegt.
6000 Kubikmeter Erdreich waren dafür abzu-
tragen. Wenn er in etwa einem Jahr fertig sein
wird, ragt der Neubau hangseitig etwa vier
Meter empor. „Dadurch gelangt man von der
Straße ebenerdig in die Halle und erreicht die
Tribüne auch ebenerdig“, benennt Architekt
Bert Hoffmann von Bauconzept die Vorteile
der in den Boden eingelassenen Sporthalle.
Das gesamte Feld wird 45 mal 22 Meter groß
sein. Die Sportlehrer der benachbarten Schule
können darauf zwei Klassen gleichzeitig
unterrichten. „Der Komplex bietet die einmali-
ge Chance, den Oberschul-Campus zu
entwickeln“, sagte Bürgermeister Lindner.
Viele Roßweiner sehnen die neue Sporthalle
herbei. Über den Bau brachten Vertreter aller
Stadtratsfraktionen zum Ausdruck. „Durch
das Hochwasser hat sich die Chance erge-
ben, diese neue Halle zu schaffen. Wir brau-
chen sie“, sagte Peter Krause, Stadtrat und
Vizebürgermeister (Die Linke) sowie Vizevor-
sitzender des Roßweiner SV. Denn nach
Fertigstellung Sportstätte können die Roßwei-
ner Handballer endlich wieder Heimspiele
bestreiten. „Spitze“, so bezeichnete SPD-
Stadtrat Uwe Hachmann das Bauprojekt.
„Man muss nicht immer nur schimpfen, sich
auf den Markt stellen und Negativ-Diskussio-
nen führen.“

Buchhandlung feiert 25-jähriges
Geschäftsjubiläum

Ute Lomtscher feierte am 01. Juni 2015 das
25-jährige Geschäftsjubiläum der Christlichen
Buchhandlung auf der Nossener Straße.

Bereits am Vorabend, den 31. Mai, wurde das
Jubiläum gemeinsam mit der Kundschaft,
Geschäftspartnern, der Familie und ehemali-
gen Wegstreiter im Kirchgemeindehaus Roß-
wein gefeiert. In ihrer Ansprache ging Frau Ute
Lomtscher auf die Entwicklung der Buchhand-
lung in Roßwein ein. So war es vor allem ihrer
Mutti zu verdanken, welche am 01. Juni 1990
die Buchhandlung eröffnete, diese in den
Folgejahren ausbaute und erweiterte und so
den Grundstein für eine erfolgreiche Geschäft-
entwicklung legte. Trotz Konkurrenz der Inter-
netbuchhandlungen ist Ute Lomtscher mit der
Entwicklung der Buchhandlung vor Ort in den
zurückliegenden Jahren zufrieden. Durch
einen Internetshop und einen eigenen Face-
book-Auftritt sowie die Stammkundschaft
zeigt sich die Buchhändlerin für die Zukunft
gut gerüstet. 
Die Stadtverwaltung gratulierte zum Jubiläum
und brachte die Freude über die kleine, aber
feine Buchhandlung in Roßwein zum Aus-
druck und hofft mit der Ladeninhaberin auf
eine weitere zukünftige Präsenz und ein um-
fassendes Angebot in der Stadt Roßwein.

Ganz Niederstriegis
auf den Beinen

Der SV Grün-Weiß Niederstriegis feierte am
30. Mai 2015 sein 29. Dorf- und Vereinssport-
fest und zog Besucherscharen an.
Nach den Erfahrungen in den zurückliegenden
Jahren wurde die Idee der Organisation eines
Kinderfestes im Rahmen des Sportfestes
umgesetzt. Mit dem Ergebnis konnten die
Verantwortlichen und Organisatoren um den
Vereinsvorsitzenden Jens Funke zufrieden
sein. Zahlreiche Kinderanimationen und Spiel-
möglichkeiten wurden, gerade von den Jüng-
sten des Ortsteiles, ausgiebig genutzt. Bobby-
car-Rennen, Luftkanonenschießen oder Do-
senlaufen waren dabei der Renner. Leckeren
Knüppelkuchen konnten die Kinder selbst
backen, bevor es zum Toben auf die Sprung-
burg ging.

Derweil konnten sich die Erwachsenen in
hochkomplizierten Sportarten, wie Bierfas-
sweitwurf oder Bierglasgleiten messen, bzw.
im Handball um die vorderen Plätze spielen.
Wie der Vereinsvorsitzende mitteilte, waren
die Organisatoren mit dem Verlauf des Dorf-
und Sportfestes 2015 sehr zufrieden, was den
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richtigen Grundstein für das 30. Dorf- und
Vereinsfest legt, welches im kommenden Jahr
am gleichen Ort durchgeführt werden soll.

Traditionsbäckerei feiert JubiläumFleißige Helfer im Freibad

Es wimmelte wie in einem Ameisenhaufen, als
am 21. Mai zum Arbeitseinsatz gerufen wurde.
Insgesamt 52 fleißige Schwimmerinnen und
Schwimmer sowie ihre Eltern kamen zum
alljährlichen „Großreinemachen“ in den üppi-
gen  Grünanlagen unseres Freibades.  Alles
was da gewachsen war, musste gekürzt und
vom Unkraut befreit werden.
Die Väter bewaffneten sich mit schweren
Geräten und rückten dem Wildwuchs zu Leibe.
Muttis, Omas und die Schwimmer kümmerten
sich um die Rabatten und Beete, die es ja sehr
reichlich im Freibad gibt.
Auch Geländer und Bänke wurden abgeschlif-
fen und mit neuer Farbe versehen.
So mancher Tropfen Schweiß versickerte in
der Freibaderde, weil alle ihr bestes gaben.
Lustig war es anzusehen, wie 7jährige mit
großen Besen emsig bemüht waren, die vielen
Wege sauber zu kehren.
Einen tollen Anblick boten auch die Männer,
die mit Kettensägen, Heckenscheren und
Motorsensen kurzen Prozess mit dem über-
großen Buschwerk machten.
Alle hatten sichtlich Spaß in so einem großen
„Timortrupp“ mitzuhelfen.
Als Dankeschön gab es für alle zum Abschluß
Grillwurst, Kuchen und das Versprechen: „Im
nächsten Jahr sind wir wieder dabei!“
Auf diesem Wege möchten wir uns noch
einmal bei allen Helfern ganz herzlich bedan-
ken.
Trainerin Liane Patzelt
Badleiter Jens Göhler

Das 20-jährige Geschäftsjubiläum feierte die
Bäckerei Möbius am 01. Juni 2015 in Roßwein
– am Ort, wo alles begann.

Bürgermeister Lindner überbrachte die Wün-
sche der Stadt und stellte fest, dass das 20-
jährige Jubiläum der Neugewerbeanmeldung
nach der Wende gefeiert wird. Tatsächlich sei
das Unternehmen aber deutlich älter.  So
übernahm bereits Oswin Möbius am 01. Juli
1914 die Bäckerei auf der Döbelner Straße 23
von seinem damaligen Lehrmeister Otto Nietz-
sche. Am 01. Januar 1969 übernahm Dietmar
Möbius mit seiner Frau eine Bäckerei in
Oederan und baute diese in den Folgejahren
als Zentrale aus. Mittlerweile führt Sohn
Mathias die Geschicke des Unternehmens
und kann auf insgesamt 300 Mitarbeiter
vertrauen, welche in der Produktionsstätte in
Oederan täglich die frischen Backwaren
herstellen und diese in den über 40 Filialen in
ganz Sachsen an die Kundschaft verkaufen. 

Für seine Roßweiner Filiale wünscht die Stadt-
verwaltung Mathias Möbius und der eigens
angereisten Verkaufsleiterin, Frau Staude,
eine stabile Entwicklung der Kundenzahl bzw.
des Umsatzes. Bürgermeister Lindner hob
nochmals hervor, dass die Roßweiner die
Qualität der Bäckerei zu schätzen wissen. 

■ Sprechstunde des Friedensrichters

Die Sprechstunde des Roßweiner Friedensrichters im Juli fällt wegen
des Schul- und Heimatfestes aus. Bei Bedarf können die Bürger über
die Anmeldung im Rathaus einen individuellen Gesprächstermin
vereinbaren.

■ Öffnungszeiten der Gemeindebibliothek

■ Haßlau

Der Feuerwehrverein Haßlau öffnet die Gemeindebibliothek Haßlau

jeden Dienstag in der Zeit von 16.30 bis 17.30 Uhr im Dorfgemein-

schaftshaus, Haßlau Nr. 41 b.

■ Niederstriegis

Die Gemeindebibliothek Niederstriegis öffnet jeden Mittwoch (außer-

halb der Schulferien) in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr im ehemali-

gen Gemeindeamt Niederstriegis, Schulweg 1.

Der Ausleihbestand in beiden Gemeindebibliotheken wird regelmäßig

von der Kreisergänzungsbücherei Döbeln ausgetauscht.

Informationen

MEHR IM INTERNET
WWW.ROSSWEIN.DE
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Kindertagsüberraschung für die Waldkinder

Der Roßweiner Wanderwegewart Günter
Zeugfang und seine Frau Christine überrasch-
ten am Kindertag die Kinder des Waldkinder-
gartens auf dem Hartenberg.
Eigens für diesen Tag hatte Frau Zeugfang
Kräppelchen gebacken und Süßigkeiten
organisiert. Voller Begeisterung riefen die
Kinder: „Günti kommt“, als Günter Zeugfang
mit dem Korb voller Süßigkeiten im Waldkin-
dergarten erschien. Fluchs setzten sich die
Kinder in den Kreis und durften gemeinsam
mit der Leiterin, Frau Jana Rohwer, und Frau

Katja Brinkmann von den Süßigkeiten
naschen und es sich schmecken lassen. Dass
die Kräppelchen und Süßigkeiten wirklich
ankamen, sah man einigen Kindern förmlich
ins Gesicht gemalt.
Ein ganz herzliches Dankeschön der Familie
Zeugfang an dieser Stelle für ihre tolle Kinder-
tagsüberraschung und vor allem auch dafür,
dass Herr Zeugfang sich im Rahmen seiner
ehrenamtlichen Tätigkeit als Wanderwege-
wart so rührend um einige Belange der Kinder
im Wald kümmert. 

Einladung zum Gastspiel
des Forumtheaters
zu rassistischer Diskriminierung

Am Dienstag, dem 30. Juni 2015, findet ab 19.00 Uhr
ein Gastspiel des Formutheaters im großen Rathaussaal
der Stadt Roßwein statt. 

„Forumtheater ist eine Möglichkeit, Unterdrückungsverhältnisse mit
kreativ-künstlerischen Mitteln zu thematisieren und im Sinn des
Wortes „auf die Bühne“ zu bringen. Unser Stück greift Rassismus
auf, wie er gegenwärtig überall in unserer Gesellschaft zu beobach-
ten ist. Der Ansatz des Forumtheaters ist interaktiv. Für das Publi-
kum bleibt es deshalb nicht nur beim passiven Zuschauen, sondern
es hat die Möglichkeit, aktiv in das, was auf der Bühne passiert,
einzugreifen. So können Situationen verändert und Handlungsalter-
nativen für die beteiligten Personen ausprobiert werden. Das vom
Landesprogramm „Weltoffenes Sachsen“ unterstützte Projekt
„Forumtheater zu rassistischer Diskriminierung“ wurde von der
Landesarbeitsgemeinschaft politisch-kulturelle Bildung Sachsen
e.V. initiiert, auf der Bühne stehen Menschen mit und ohne Theater-
erfahrung.“

An diesem Abend ist der Eintritt frei.
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Der Rochlitzer Bläserkreis wurde 2002 von Posaunenchorblä-
sern des Kirchenbezirkes Rochlitz gegründet. Mit dem Ziel, die
Vielfalt der Bläsermusik zu erkunden und über die Möglichkei-
ten des eigenen Posaunenchores hinaus, Musik zu erarbeiten
und zu erleben, haben sich damals acht Bläser gefunden. Seit
2006 ist dieser Kreis auf die benachbarten Kirchenbezirke
Glauchau, Leisnig, Grimma und Borna erweitert worden. Inzwi-
schen gehören dem Ensemble mehr als 20 Musiker an.
Gearbeitet wird Projektweise, das heißt, die Probenarbeit
konzentriert sich auf die Vorbereitung von Konzerten und
Bläsergottesdiensten.  In der Regel sind das im Jahr drei oder
vier Projektphasen.

Die musikalische Leitung hat Landesposaunenwart
Jörg-Michael Schlegel.

Straßenfest An der Gehre in Roßwein

Anlässlich des Schul- und Heimatfestes möchten wir ein
Straßenfest  in der Feldschlösschen Siedlung durchführen. Das
Fest soll vom 27.06, in der Zeit von 14.00 Uhr bis 24.00 Uhr,
im hinteren Teil der Straße „An der Gehre“ stattfinden. Gegen
22.00 Uhr ist ein Feuerwerk geplant. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Die Siedler der „Feldschlösschen“ Siedlung

Veranstaltungskalender der Stadt Roßwein 2015

(Auszug Mai/Juni 2015)
• Datum, Veranstaltung, Veranstalter, Uhrzeit, Veranstaltungsort

Juni 2015
• 12.06., Alles noch da? Roßwein zwischen Sanierung und Abriss

1995 und 2015 – Fotoausstellung von Prof. Dr. Wolfgang Scherer,
Heimatverein Roßwein, Tel. und Prof. Scherer, 19.00 Uhr, Heimat-
museum Roßwein

• 13.06., Dorfmuseum und Museumsschmiede geöffnet, Heimat-
verein Niederstriegis e.V., 14.00 bis 17.00 Uhr, OT Littdorf, An der
Schnauder 21

• 13.06., Saisonabschluss Männer, SV 29 Gleisberg  e.V., o.A.,
Sportplatz Gleisberg

• 20.06., 1. Sommernachtsball, Karnevalsclub Haßlau e.V., 19.30
Uhr, Margarethenmühle

• 20.06., Orgelkonzert mit Fahrradkantor Martin Schulze, Kirch-
gemeinde Roßwein, 17.00 Uhr, Kirche Greifendorf

• 24.06., Textilzirkel-Treff, Textilzirkel Gleisberg, 19.00 Uhr, Dorfge-
meinschaftshaus Gleisberg

• 27.06., 2. Sommernachtsball, Karnevalsclub Haßlau e.V., 19.30
Uhr, Margarethenmühle

• 27.06., Saisonabschluss Jugend, SV 29 Gleisberg, o.A., Sport-
platz Gleisberg

• 27.06., Straßenfest – anlässlich des Schul- und Heimatfestes,
Siedlergemeinschaft „Feldschlösschen“, 14.00 bis 24.00 Uhr,
hinterer Teil der Straße „An der Gehre“

• 28.06., Gemeindefest, Kirchenvorstand (Gleisberg), 14.00 Uhr, OT
Gleisberg 

• 28.06., Chorkonzert mit Capella Vocale Waldheim, Kirchenvor-
stand (Gleisberg), 17.00 Uhr, Kirche, OT Gleisberg

• 28.06./oder Sept. 15, Roßweiner Bergzeitfahren am Etzdorfer
Berg, Feuerwehrhistorik Roßwein e.V., ab 10.00 Uhr, Etzdorfer
Straße, alte BHG

• 28.06., Jubelkonfirmation, Kirchgemeinde Roßwein, 10.00 Uhr,
Stadtkirche Roßwein

• 29.06. bis 05.07., Roßweiner Schul- und Heimatfest, siehe
Schulfestprogramm

Juli 2015
• 02.07., Bläserkonzert (Schulfest), Kirchgemeinde Roßwein, ca.

19.30 Uhr, Stadtkirche Roßwein
• 04.07., Chorkonzert (Schulfest), Chorgemeinschaft Frisch auff

e.V. 15.00 Uhr, Bühne Alte Post
• 04.07., Führung durch unseren Kräutergarten mit Verkostung

und Herstellung eines Kräutermitbringsels (Schulfest), Kräuter-
garten, 10.00 bis 13.00 Uhr, Kräutergarten im Schuldurchgang

• 05.07., Gottesdienst auf dem Markt (Schulfest), Kirchgemeinde
Roßwein, 10.00 Uhr, Marktplatz

• 05.07., Kantatenkonzert zum Abschluss des Schulfestes
(Schulfest), Kirchgemeinde Roßwein, 17.00 Uhr, Stadtkirche
Roßwein

• 11.07., Dorfmuseum und Museumsschmiede geöffnet, Heimat-
verein Niederstriegis e.V., 14.00 bis 17.00 Uhr, OT Littdorf, An der
Schnauder 21

• 25.07., Konzert im Rahmen der Sing- und Instrumentenwoche
für Alte Musik, Kirchgemeinde Roßwein, 17.00 Uhr, Stadtkirche
Roßwein

• 29.07., Textilzirkel-Treff, Textilzirkel Gleisberg, 19.00 Uhr, Dorfge-
meinschaftshaus Gleisberg
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Auf der Grundlage des § 9 in Verbindung mit den §§ 1,3, 14
und 17 des Polizeigesetzes des Freistaates Sachsen (Sächs-
PolG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. August
1999 (SächsGVBl. S. 466), zuletzt geändert durch Art. 1 des
Gesetzes vom 17.12.2013 (SächsGVBl. S. 890), erlässt der
Bürgermeister der Stadt Roßwein folgende Polizeiverordnung:

§ 1 – Zeitlicher Geltungsbereich
Diese Polizeiverordnung gilt am Sonntag, dem 05.07.2015 von 11.00
Uhr bis 17.00 Uhr.

§ 2 – Örtlicher Geltungsbereich
Diese Polizeiverordnung gilt innerhalb der Festumzugsstrecke einsch-
ließlich der vorgesehenen Aufstellflächen.
Festumzugsstrecke: Straße des Friedens; Karl-Marx-Straße, Clara-
Zetkin-Straße, Dr. Otto-Nuschke-Straße, Böhmertstraße, Herrmann-
straße, Gartenstraße, Lommatzscher Straße, An der Kirche, Kreuz-
straße, Kreuzplatz, Burggraben, Nossener Straße, Markt, Döbelner
Straße, Dresdener Straße, Querstraße, Mühlstraße, Bahndammstraße,
Bahnhofstraße, Brückenplatz, Stadtbadstraße, Weststraße, Döbelner
Straße
Aufstellfläche: An der Laute – Schrebergartenstraße – Straße der
Einheit – August-Bebel-Straße – Ernst-Thälmann-Straße – Karl-Marx-
Straße – Nordstraße

§ 3 – Allgemeine Schutzvorschriften
Die Festumzugsordnung dient zur Sicherheit und einem geordneten
Zugablauf. Nur angemeldete Teilnehmer dürfen an dem Umzug teil-
nehmen. Nachmeldungen sind ausgeschlossen
Änderungen gegenüber der schriftlichen Anmeldung bezüglich der
Teilnehmer- und Fahrzeugzahlen sind unverzüglich der AG Festumzug
– Stadtverwaltung Roßwein, Markt 4 in 04741 Roßwein – zu melden.
Den Anordnungen der Verantwortlichen und der vor Ort eingesetzten
Personen ist unbedingt Folge zu leisten. Für die Fahrer von Kraftfahr-
zeugen und anderen Fahrzeugen, die am Festumzug teilnehmen,
besteht striktes Alkoholverbot. Das Besteigen und Verlassen der Fahr-
zeuge ist nur bei Verkehrsruhe gestattet.

Im Falle von besonderen Ereignissen oder Unfällen sind die Organisa-
toren und die Polizei unverzüglich zu informieren, insbesondere bei
(erkennbar drohenden) Schäden bzw. Körperverletzungen an Zu-
schauern sowie Sachbeschädigungen.
Untersagt ist auch das Verwenden von Knall- und Feuerwerkskörpern
jeglicher Art. Eine Teilnahme am Festumzug erfolgt auf eigene Gefahr.
Augenscheinlich stark alkoholisierte Teilnehmer und Teilnehmer, die
erkennbar unter Rauschmitteln bzw. Drogen stehen, sind von der
Veranstaltung auszuschließen. Gleiches gilt für unfriedliche Teilnehmer.
Etwaige Verstöße gegen die verfassungsmäßige Ordnung und gegen
Strafgesetze der Bundesrepublik Deutschland werden sofort unterbun-
den und entsprechend verfolgt. Musikalische Darbietungen, Textlesun-
gen, szenische Darstellungen müssen einen unmittelbaren Bezug zum
Thema der Veranstaltung haben. Gleiches gilt für den Inhalt sonstiger
Kundgebungsmittel, wie etwa Fahnen und/oder Transparente. Laut-
sprechertechnik darf nur für Ansprachen und Darbietungen die im
Zusammenhang mit dem Veranstaltungsthema stehen sowie für
Ordnungsdurchsagen verwendet werden. Erforderlichenfalls ist sofort
eine Rettungsgasse für Feuerwehr-, Rettungs- und Polizeifahrzeuge
zu bilden bzw. freizuhalten.

§ 4 – Ordnungswidrigkeiten
1. Ordnungswidrig im Sinne des § 17 SächsPolG, handelt, wer

vorsätzlich oder fahrlässig gegen eine Vorschrift im § 3 dieser Poli-
zeiverordnung verstößt.

2. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße in Höhe von
mindestens 5,00 Euro bis höchstens 1000,00 Euro geahndet
werden.

§ 5 – Inkrafttreten
Die Polizeiverordnung der Stadt Roßwein zur Aufrechterhaltung der
öffentlichen Ordnung und Sicherheit während des Festumzuges am
05.07.2015 (Festumzugsordnung) tritt nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.
Roßwein, den 

V. Lindner, Bürgermeister der Stadt Roßwein

Stadtnews | Veranstaltungen | Hinweise aus dem Amt

Auf der Grundlage des § 9 in Verbindung mit den §§ 1,3, 14
und 17 des Polizeigesetzes des Freistaates Sachsen (Sächs-
PolG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. August
1999 (SächsGVBl. S. 466), zuletzt geändert durch Art. 1 des
Gesetzes vom 17.12.2013 (SächsGVBl. S. 890), erlässt der
Bürgermeister der Stadt Roßwein folgende Polizeiverordnung:

§ 1 – Zeitlicher Geltungsbereich
Diese Polizeiverordnung gilt vom Montag, dem 29.06.2015 08.00 Uhr
bis Sonntag, dem  05.07. 2015  24.00 Uhr.

§2 – Örtlicher Geltungsbereich
Diese  Polizeiverordnung  gilt  innerhalb  der  Gemarkungsgrenzen  der
Stadt  Roßwein  für folgenden Bereich: das Stadtgebiet Roßwein
ohne Ortsteile.

§3 – Allgemeine Schutzvorschriften
Es ist verboten: 
(1)  Hunde  in  geschlossene  Veranstaltungsräume,  die  öffentlich  zu-

gänglich  sind (Festzelte, Gaststätten u.ä.), mitzunehmen, Hunde

nicht angeleint zu führen und gefährliche Hunde in größeren
Menschenansammlungen ohne Maulkorb mitzunehmen. 

(2) innerhalb des Festgeländes/Festbereiches  Behältnisse aus Glas
und/oder Keramik mitzuführen (z. B. Biergläser und -flaschen). 

(3) entgegen  §  8    der    Polizeiverordnung  der  Stadt  Roßwein, be-
schlossen am  16.05.2013, in  der  Zeit  von  22.00 Uhr  bis  06.00
Uhr Tätigkeiten   auszuführen,  die  geeignet  sind,  die  Ruhe unbe-
teiligter  Personen  mehr  als  nach  den  Umständen  unvermeidbar
zu  stören.  Dazu zählen  insbesondere,  Rundfunk-  und  Fern-
sehgeräte,  Tonwiedergabegeräte, Musikinstrumente,  sowie
andere  mechanische  oder  elektroakustische  Geräte  zur Toner-
zeugung  oder  -verstärkung  oberhalb  der  allgemein  üblichen
Zimmerlautstärke  zu betreiben.  

(4) entgegen  der  gültigen  Sperrzeitverordnung  Gaststättengewer-
be,  für  die  eine Gestattung  erteilt  wurde  oder eine  Gaststätte-
nerlaubnis  oder  eine Reisegewerbeerlaubnis besitzen, nach
02.00 Uhr offen zu halten. Der Ausschank ist von diesen Betrieben
spätestens um 02.00 Uhr  zu beenden. Eine Betreibung der Frei-
sitze der Veranstaltungsorte Markt, Lindenhof, Bibliothek u.a.m.
nach 02.30 Uhr ist  nicht gestattet. (Ausnahmeregelung im Einzel-
fall unter § 4)

Polizeiverordnung der Stadt Roßwein
zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung und Sicherheit während des Festumzuges am 05.07.2015 (Festumzugsordnung)

Polizeiverordnung der Stadt Roßwein
zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung und Sicherheit während des 44. Schul- und Heimatfestes vom 29.06.2015 bis 05.07.2015
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Folgende Festlegungen sind einzuhalten: 
(5) Zufahrten,  Sicherheits-  und  Brandgassen,  Löschwasserentnah-

mestellen, insbesondere  Hydranten  sind  freizuhalten;  bei
Fluchtwegbreiten  von  5  Metern  sind Aufbauten  bis  3  Meter
Höhe  zulässig;  bei  Rettungsgassen  von  7  Metern  ist  eine
Aufbauhöhe  von  5  Metern  möglich.  
Rettungswege  sind ständig freizuhalten.

(6) Offen  verlegte  Kabel  oder  Zuleitungen  sind  trittsicher  mit
einem  Kabelschutz  zu versehen. 

(7) Es  gilt  die  verkehrsrechtliche  Erlaubnis  gemäß  §  29  Abs.  2
StVO.  

(8) Abbau-  und  Aufräumarbeiten  sind  am  Sonntag,  dem  05. Juli.
2015  ab  22.00 Uhr einzustellen und gegebenenfalls am Montag,
dem 06. Juli ab 06.00 Uhr fortzuführen. 

§4 – Ausnahmen
Die  Stadt Roßwein  kann  Ausnahmen  von  den  Regelungen  dieser
Verordnung zulassen. 

§5 – Ordnungswidrigkeiten
(1)  Ordnungswidrig  im  Sinne  des  §  17  SächsPolG    handelt,  wer

vorsätzlich  oder fahrlässig gegen eine der Vorschriften im § 3
dieser Polizeiverordnung verstößt. 

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße in Höhe von
mindestens 10 Euro bis höchstens 1.000 Euro geahndet werden. 

§6 – Inkrafttreten
Die Polizeiverordnung der Stadt Roßwein zur Aufrechterhaltung der
öffentlichen Ordnung und Sicherheit während des 44. Schul- und
Heimatfestes vom 29.06.2015 bis 05.07.2015  tritt nach ihrer öffentli-
chen Bekanntmachung in Kraft.

Roßwein, den 04.06.2015 

V. Lindner
Bürgermeister der Stadt Roßwein

Stadtnews | Veranstaltungen | Hinweise aus dem Amt

■ Bekanntmachung der Sitzungstermine 
der Stadt Roßwein

Am 17. Juni 2015 findet bei Bedarf um 19.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Gleisberg die nächste öffentliche Sitzung des
Gleisberger Ortschaftsrates statt. (siehe Schaukästen)

Am 18. Mai 2015 findet um 18.00 Uhr im kleinen Rathaussaal
die nächste öffentliche Sitzung des Technischen Ausschus-
ses, Umwelt, Kultur und Soziales statt.

Am 07. Juli 2015 findet um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Niederstriegis die nächste öffentliche Sitzung des
Niederstriegiser Ortschaftsrates statt. (siehe Schaukästen)

Am 09. Juli 2015 findet um 17.30 Uhr im großen Rathaussaal
die nächste öffentliche Sitzung des Roßweiner Stadtrates
statt. 

Am 15. Juli 2015 findet bei Bedarf um 19.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Gleisberg die nächste öffentliche Sitzung des
Gleisberger Ortschaftsrates statt. (siehe Schaukästen)

Die entsprechenden Tagesordnungen der Sitzungen werden an
der Verkündungstafel des Rathauses der Stadt Roßwein öffent-
lich bekannt gemacht.
Außerdem hängen die Tagesordnungen zur Information der
Bürger in den städtischen Schaukästen aus.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Stellenausschreibung 
als Sachbearbeiter/Sachbearbeiterin im
Einwohnermeldeamt der Stadt Roßwein

In der Stadtverwaltung Roßwein ist zum 01.10.2015 eine Stelle als
Sachbearbeiter/Sachbearbeiterin für das Einwohnermeldeamt zu
besetzen.
Es handelt sich um eine Teilzeitstelle mit 35 Wochenstunden. Die
Einstellung erfolgt zunächst befristet. Es handelt sich grundsätzlich um
einen Dauerarbeitsplatz. 
Die Bezahlung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst
(TVöD). Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt
berücksichtigt.

Die Bewerber/Bewerberinnen sollten einen Berufsabschluss als
Verwaltungsfachangestellte/-r Fachrichtung Kommunal-, Landes-oder
Bundesverwaltung oder einen Berufsabschluss als Fachangestellte/-r
für Bürokommunikation nachweisen können.
Kommunikationsfähigkeit, Organisationsgeschick, Zuverlässigkeit,
Sorgfalt, Belastbarkeit, Teamfähigkeit, eine entsprechende Allgemein-
bildung sowie eigenverantwortliches Arbeiten sind wichtige Grundvor-
aussetzungen, welche die Bewerber/Bewerberinnen mitbringen sollten.

Zu den Aufgaben gehören u. a. folgende Schwerpunkte:
– Sachbearbeitung im Bereich Melderecht,
– ordnungsgemäße Führung des Melderegisters,
– Erteilung von Auskünften im Bereich Melderecht sowie Erstellung

von Statistiken,
– Sachbearbeitung im Pass- und Ausweisrecht,
– Entgegennahme von Anträgen mit Prüfung auf Vollständigkeit und

Bestätigung nach dem Meldegesetz,
– Beglaubigungen,
– ordnungsgemäße Ablage der Vorgänge im Melde- sowie Pass- und

Ausweisrecht,
– Führung einer Handkasse sowie
– Bearbeitung Rechnungseingang.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (u. a. Lebenslauf, Zeug-
nisabschriften, lückenloser Tätigkeitsnachweis) senden Sie bitte bis
zum 15.07.2015 an die

Stadtverwaltung Roßwein
Markt 4
04741 Roßwein
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Freigabe Mittwoch früh
als erstes
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Gratulationen und Glückwünsche
In der zweiten Hälfte des Monats Mai 2015

(ab 12.05.2015) feierte: 
Herr Dr. Klaus Czymoch (Gleisberg) seinen  93. Geburtstag
Frau Else Weist (Roßwein) ihren 92. Geburtstag
Herr Werner Richter (Roßwein) seinen 92. Geburtstag
Frau Margarete Pietsch (Roßwein) ihren 91. Geburtstag
Frau Gertraude Hartmann (Grunau) ihren 91. Geburtstag
Herr Herbert Fellenberg (Mahlitzsch) seinen 91. Geburtstag
Frau Johanna Heinze (Roßwein) ihren 91. Geburtstag
Frau Elisabeth Dockhorn (Roßwein) ihren 97. Geburtstag
Frau Charlotte Dettlev (Roßwein) ihren 90. Geburtstag
Frau Lieselotte Küttner (Roßwein) ihren 85. Geburtstag
Frau Christa Petereit (Roßwein) ihren 85. Geburtstag
Herr Wilfried Schwenke (Roßwein) seinen 85. Geburtstag
Herr Karl Lang (Roßwein) seinen 85. Geburtstag
Frau Marianne Zaspel (Roßwein) ihren 85. Geburtstag
Frau Helga Czymoch (Gleisberg) ihren 85. Geburtstag
Frau Jutta Hass (Roßwein) ihren 85. Geburtstag
Herr Horst Hanisch (Roßwein) seinen 80. Geburtstag
Frau Ingeborg Pilz (Roßwein) ihren 80. Geburtstag
Frau Käthe Otto (Roßwein) ihren 80. Geburtstag
Frau Irmgard Meinert (Roßwein) ihren 80. Geburtstag
Herr Roland Raue (Roßwein) seinen 80. Geburtstag
Herr Rainer Kirbach (Roßwein) seinen 80. Geburtstag
Frau Monika Kupfer (Roßwein) ihren 75. Geburtstag
Herr Dieter Preiß (Gleisberg) seinen 75. Geburtstag
Herr Horst Brendler (Roßwein) seinen 75. Geburtstag
Herr Hans Morgenstern (Roßwein) seinen 75. Geburtstag
Frau Renate Neuhaus (Roßwein) ihren 75. Geburtstag
Frau Sabine Wolf (Roßwein) ihren 70. Geburtstag
Frau Helga Wunderlich (Roßwein) ihren 70. Geburtstag
Frau Karla Wagner (Roßwein) ihren 70. Geburtstag
Frau Gudrun Leupold (Roßwein) ihren 70. Geburtstag
Herr Peter Burkhardt (Roßwein) seinen 70. Geburtstag

In der ersten Hälfte des Monats Juni 2015
(bis 10.06.2015) feierte:

Frau Hildegard Jacob  (Roßwein) ihren 93. Geburtstag
Herr Hansjoachim Rothe (Roßwein) seinen 85. Geburtstag
Herr Horst Otto (Roßwein) seinen 85. Geburtstag
Herr Siegmund Anders (Roßwein) seinen 80. Geburtstag
Frau Edit Illgen (Roßwein) ihren 80. Geburtstag
Herr Siegried Scholz (Roßwein) seinen 75. Geburtstag
Herr Rolf Haude (Roßwein) seinen 75. Geburtstag
Herr Bodo Schach (Grunau) seinen 75. Geburtstag
Frau Inge Georgi (Roßwein) ihren 75. Geburtstag
Frau Elfriede Koch (Roßwein) ihren 75. Geburtstag
Herr Rainer Lantzsch (Gleisberg) seinen 75. Geburtstag
Frau Heidi Kaphegyi (Roßwein) ihren 75. Geburtstag
Frau Inge Rachner (Roßwein) ihren 75. Geburtstag
Frau Ursula Dürsel (Ullrichsberg) ihren 75. Geburtstag
Herr Christian Wollenhaupt (Roßwein) seinen 70. Geburtstag
Herr Joachim Herrmann (Roßwein) seinen 70. Geburtstag
Frau Marianne Kühne (Roßwein) ihren 70. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Roßwein gratuliert allen Jubilaren nachträglich
recht herzlich und wünscht ihnen alles Gute sowie viel Gesundheit.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN | GLÜCKWÜNSCHE

Die Stadtbibliothek informiert:

Internetkatalog und E-Books jetzt auch
in der Stadtbibliothek Roßwein

Viele Nutzer der Stadtbibliothek haben es schon getestet. 
Seit dem 23. März 2015  ist der Bestand der Stadtbibliothek tagaktuell
online. Jetzt können Nutzer der Stadtbibliothek und alle anderen Inter-
essierten online im Bestand der Bibliothek stöbern oder recherchieren. 
Möglich ist das durch eine neue Bibliothekssoftware von DATRONIC. 
Die angemeldeten Nutzer der Stadtbibliothek haben nun die Möglich-
keit, sich in ihr Nutzerkonto einzuloggen und Rückgabefristen anzuse-
hen, eine Verlängerung selbst durchzuführen, sich Merklisten anzule-
gen (die dann auch ausgedruckt werden können) oder Medien, die
entliehen sind, vorzubestellen. Bei Hinterlegung einer E-Mail Adresse
bekommt der Nutzer eine Erinnerung an Rückgabetermine oder den
Hinweis auf bereitstehende Vorbestellungen.
(opac.winbiap.net/rosswein)

Wer nicht im Internet unterwegs ist, für den ändert sich nichts außer
einer neuen Benutzerkarte. Es können Verlängerungen und Anfragen
auch weiterhin persönlich oder telefonisch getätigt werden.
Neu ist auch der Verbund „bibo-on“, dem neben 18 weiteren Bibliothe-
ken auch die Stadtbibliothek Roßwein angehört. Über diese Plattform
können E-Books und Hörbücher ausgeliehen werden. Wer in der
Stadtbibliothek angemeldet ist, kann diesen Service nutzen. Der
Bestand ist mit ca. 1000 Medien ist noch am Anfang und wird weiter
ausgebaut. 
Wer bisher noch nicht mit E-Books in Berührung gekommen ist, kann
sich in der Bibliothek einen E-Book Reader ausleihen und es einfach
selbst ausprobieren. 

Unsere Öffnungszeiten:
Montag 13.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr  13.00 bis 17.00 Uhr  
Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr

Kontakt Frauenschutzhaus Freiberg

Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden)
Frauenschutzhaus Freiberg
Telefon/Fax: 03731-22561
E-Mail:    fh-freiberg@gmx.net

Veröffentlichung Amtsblatt
Nächster Redaktionsschluss: 26. Juni 2015
Nächster Erscheinungstermin: 9. Juli 2015

(Kontakt: hauptamt@rosswein.de, Tel. 034322/46622)
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Das Ordnungsamt informiert: Mülltermine 

■ Roßwein 

Restabfall: 18. Juni, 02./16./30. Juli 2015
Gelbe(r) Tonne/Sack: 22. Juni, 06./20. Juli 2015
Papier: 1 29. Juni, 27. Juli 2015 – siehe Straßenverzeichnis

Papier: 2 30. Juni, 28. Juli 2015 – siehe Straßenverzeichnis

Papier: 3 01./29. Juli 2015 – siehe Straßenverzeichnis

Papier 1: Am Gottesacker, Am Hohen Rain, Am Steinhübel, Am Wein-
berg, Am Wolfstal, An der Gehre, An der Laute, August-Bebel-Straße,
Böhmertstraße, Clara-Zetkin-Straße, Dr.-Gemeinhardt-Straße, Dr.-
Otto-Nuschke-Straße, Ernst-Thälmann-Straße, Gießereistraße, Golde-
ne Höhe, Herrmannstraße, Kadorfer Straße, Karl-Marx-Straße, Nach
der Sorge, Nach der Wachtel, Neidhardt, Nordstraße, Oberneusorge,
Schlosserstraße, Schrebergartenstraße, Schuldurchgang, Seifersdor-
fer Straße, Silberwäsche, Sorge, Straße der Einheit, Straße des Frie-
dens, Tuchmacherstraße, Vogelstange, Wolfstal-Freibad, Wunder-
burg, Zum Neidhardt 

Papier 2: Am Baderberg, Am Feldrain, Am Sportplatz, Am Stollen, An
der Kirche, Äußere Kreuzstraße, Äußere Wehrstraße, Brückenplatz,
Burggraben, Damaschkestraße, Dresdener Straße, Döbelner Straße,
Freiberg am Neckar Straße, Gartenstraße, Grafestraße, Haßlauer
Straße, Jahnstraße, Kirchplatz, Kirchstraße, Kreuzplatz, Kreuzstraße,
Kreuzweg, Lommatzscher Straße, Markt, Nossener Straße,
Novuspark, Obere Scheunenberggasse, Obere Weinbergstraße, Ober-
stadtgraben, Poststraße, Stiefelweg, Troischau, Ullrichsberg, Wehr-
straße, Wilhelm-Kaulisch-Straße, Ziegeleistraße

Papier 3: Am Bahnhof, Am Wasser, Auenstraße, Auf dem Werder,
Bahnberg, Bahndammstraße, Bahnhofstraße, Bergstraße, Böhrigener
Straße, Etzdorfer Straße, Feldstraße, Fischers Teich, Frongasse,
Gerbergasse, Gersdorfer Straße, Goldborn, Goldbornstraße, Grund-
straße, Hartenbergstraße, Kohlenstraße, Marbacher Weg, Mittelstraße,
Muldenstraße, Mühlstraße, Nach der Wanne, Niederstadtgraben,
Querstraße, Rüderstraße, Stadtbadstraße, Südstraße, Tiefer Grund,
Töpferschlucht, Uferstraße, Unter den Linden, Unter Scheunenberg-
gasse, Untere Weinbergstraße, Wanne, Weststraße, Wiesenweg

■ OT Grunau, OT Littdorf, OT Otzdorf

Restabfall: 25. Juni, 09./23. Juli 2015
Gelbe(r) Tonne/Sack: 26. Juni, 10./24. Juli 2015
Papier: 15. Juni, 13. Juli 2015

■ OT Gleisberg, OT Wettersdorf, OT Wetterwitz

Restabfall: 18. Juni, 02./16./30. Juli 2015
Gelbe(r) Tonne/Sack: 22. Juni, 06./20. Juli 2015
Papier: 16. Juni, 14. Juli 2015

■ OT Haßlau, OT Klinge, OT Naußlitz, OT Neuseifersdorf,

OT Niederforst, OT Ossig, OT Seifersdorf, OT Ullrichsberg,
OT Zweinig
Restabfall: 18. Juni, 02./16./30. Juli 2015
Gelbe(r) Tonne/Sack: 26. Juni, 10./24. Juli 2015
Papier: 16. Juni, 14. Juli 2015

■ OT Niederstriegis, OT Hohenlauft, OT Mahlitzsch

Restabfall: 18. Juni, 02./16./30. Juli 2015
Gelbe(r) Tonne/Sack: 11./25. Juni, 09./23. Juli 2015
Papier: 15. Juni, 13. Juli 2015

INFORMATIONEN

Wissenswertes
• Elektro-Bereitschaft

Elektro Roßwein GmbH
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01723737650

• Wasser-Bereitschaft

OEWA Döbeln  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03431/655700

• Abwasser-Bereitschaft

Eurawasser (Abwasser/ Kläranlage)  . . . . . 01715603081

• Gas-Bereitschaft

MITGAS  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 018022009

Bereitschaftsnummern:
• Ärztebereitschaft

Nur noch über diese Nummer!!!
Ab sofort erreicht man den notärztlichen Bereitschaftsdienst
unter der kostenfreien und bundesweit einheitlichen Rufnummer 

116 117 
Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt

weiter die Rufnummer 112.
(Alle Angaben sind ohne Gewähr!)

•     Information zum Notdienst der Zahnärzte

Der für die zahnärztliche Notdienstplanung verantwortliche
Döbelner Zahnarzt, Herr Dipl.-Stomat. Holger Hertam, Schiller-
straße 12, 04720 Döbeln, Telefon 03431 571935 weist darauf hin,
dass Änderungen im Notdienstplan zukünftig nur noch an die
Kassenzahnärztliche Vereinigung Sachsen gemeldet werden.
Damit ist unter folgendem Link die aktuellste Version des
Notdienstplanes verfügbar:

http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/presse/notfall-
dienst/ndk/Mittelsachsen/D%C3%B6beln%2FRo%C3%9Fw
ein%2FOstrau/list 

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung

Montag: 9.00-12.00 Uhr

Dienstag: 9.00-12.00 Uhr und 14.00-19.00 Uhr

Mittwoch: 9.00-12.00 Uhr

Donnerstag: 9.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr

Freitag: 9.00-12.00 Uhr 

außerdem jeden 1. Samstag im Monat von 8.00 bis 11.00 Uhr
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NEUES AUS DEM KINDERGARTEN ZWERGENLAND

In Vorbereitung auf das Schul - und Heimatfest haben sich die „Schlau-
en Füchse“ des Kindergartens „Zwergenland“ auf die Reise begeben.
Jede Woche besuchen wir wichtige, bekannte und interessante
Gebäude und Plätze unserer Heimatstadt.
In der „Bibo“ haben wir gestöbert, viele bekannte und neue Bücher
angeschaut.
Bei den vielen Türen und Büros im Rathaus hatten wir Mühe, uns nicht
zu verlaufen.
Frau Neubert hat uns durch die Gänge geführt und viel gezeigt.
Im großen Rathaussaal beantwortete sie geduldig unsere vielen
Fragen. Vielen Dank dafür.
Zum Abschluss führte sie uns noch auf einer „geheimen“ Treppe hinauf
bis zur Rathausuhr.
Wohin unsere nächste Reise geht?
Das wollen wir noch nicht verraten.

Viele Grüße
Eure „Schlauen Füchse“ mit Frau Krause

DIE KINDERTAGESSTÄTTE STRIEGISZWERGE INFOMIERT:

Am 25. April fand unser diesjähriger Familienwandertag statt. Unser Elternvertretervorsitzender Herr U. Ehrlich organisierte etwas Besonderes.
Wir fuhren mit dem Bus und mit PKW’s nach Moritzburg. Dort wanderten wir zum 
Wildgehege, wo eine Überraschung auf uns wartete. Herr Ehrlich hatte die Flugshow gebucht. Die Kinder und Eltern waren begeistert. Ansch-
ließend wanderten wir bis zum Leuchtturm, wo wir das Mittagessen einnahmen.
Gestärkt traten wir den letzten Abschnitt der Wanderung an. Gegen 15.00 Uhr fuhren wir, nach einem schönen gemeinsamen Tag, wieder nach
Hause. 
Im Namen aller Kinder und Eltern ein „großes Dankeschön“ an Herrn Ehrlich.
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Die Kinder der „Mittelgruppe“ und einige Eltern besuchten anlässlich des Kindertages am 28.05.2015 die Seebühne in Kriebstein. Wir sahen uns
„Undine die kleine Meerjungfrau“ an .Anschließend nahmen wir gemeinsam
das Mittagessen in der Gaststätte an der Talsperre ein. Gegen 13.00Uhr fuhren wir wieder zurück .Es war ein schönes Erlebnis.
Fiedler, Leiterin der Einrichtung

DIE KINDERTAGESSTÄTTE STRIEGISZWERGE INFOMIERT:

Muttertag in der Kinderburg

Am 30.04.15 war es wieder soweit. Alle Mütter waren eingeladen zum Muttertag. Es wurde gesungen, getanzt und gevespert, bevor die
Geschenke überreicht wurden.
C. Rothe, Leiterin

DIE KINDERBURG ZU GLEISBERG INFORMIERT

Anzeigen
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KIRCHENNACHRICHTEN

Kirchennachrichten der Kirchgemeinden
Roßwein und Niederstriegis

■ Ansprechpartner
• Pfarramt Roßwein, Telefon 034322/43480

kg.rosswein@evlks.de
Öffnungszeiten Montag 9.00–12.00 Uhr

Dienstag 9.00–12.00 Uhr/15.00–17.00 Uhr
Mittwoch 9.00–12.00 Uhr
Freitag 9.00–12.00 Uhr

• Pfarrer Dr. Jadatz, Tel. 034322 /40650
• Friedhofsverwaltung Roßwein, Telefon 0163/777 84 77

Bestattungsanmeldung / Beratung
(Gesprächstermine sind nach Vereinbarung jederzeit möglich)

• Pfarramt Niederstriegis, Telefon 03431/626922
kg.niederstriegis@evlks.de
Öffnungszeiten Dienstag 13.00–17.00 Uhr

Kirchennachrichten der  Kirchgemeinde
Knobelsdorf-Otzdorf

■ Gottesdienste

Sonntag, 14.06.2015
09.00 Uhr Gottesdienst in Roßwein mit anschließendem

Kirchenkaffee
10.30 Uhr Gottesdienst in Niederstriegis

Sonntag, 21.06.2015
10.00 Uhr JG – Gottesdienst in Niederstriegis

Mittwoch, 24.06.2015
18.00 Uhr Johannesandacht in Niederstriegis
19.00 Uhr Johannesandacht in Roßwein mit anschließendem

Johannesfeuer und Grillen auf dem Friedhof

Sonntag, 28.06.2015
10.00 Uhr Jubelkonfirmation in Roßwein

Sonntag, 05.07.2015
09.00 Uhr Gottesdienst auf dem Marktplatz in Roßwein

im Rahmen des Schul- und Heimatfestes
(Bei Regen wird der Gottesdienst in die Kirche verlegt)

Sonntag, 12.07.2015
10.00 Uhr Gottesdienst in Niederstriegis

■ Weitere Informationen: 

Programm zum Schul- und Heimatfest
in der Kirche Roßwein

Donnerstag, den 02.07.2015
19.00 Uhr Eröffnung der Ausstellung

Roßwein – Stadt und Kirche zwischen zwei Klöstern
GLÜCK AUF GERSDORF
Vor 130 Jahren endete der Silberbergbau um
Roßwein – anschließend Bläsermusik mit dem
Rochlitzer Bläserkreis – Bläsermusik aus vier Jahr-
hunderten unter Leitung von Landesposaunenwart
Jörg-Michael Schlegel

Freitag, den 03.07.2015
18.00–19.30 Uhr Kinderkirchenkino  mit dem Film „Schlunz“ im

Kirchgemeindehaus
18.00–20.00 Uhr Lobpreisabend – Die Junge Gemeinde-Band spielt

Lieder zum Thema Übervorgestern bis Hinternach-
morgen – Lobpreis sei Gott allezeit

Samstag, den 04.07.2015
10.00–17.00 Uhr Offene Kirche – Möglichkeit zur Turmbesteigung –

Kuchenbasar der Jungen Gemeinde
13.00–17.00 Uhr Kinderhof auf dem Gelände des Kirchgemeinde-

hauses – Schuldurchgang – Viele Originelle Spiel-
und Bastelangebote warten auf euch. 

17.00 Uhr Abendandacht

Sonntag, den 05.07.2015
09.00 Uhr Gottesdienst auf dem Marktplatz
11.00–13.00 Uhr Möglichkeit zur Turmbesteigung
17.00 Uhr Abschlusskonzert zum Schul- und Heimatfest

Kantatenkonzert mit der Roßweiner Kantorei, Ba-
rockorchester und Solisten

Wir laden ein zur Andacht jeden ersten Donnerstag im Monat
8.00 Uhr in der Friedhofskapelle Roßwein – jeden weiteren

Donnerstag 8.00 Uhr in der Kirche Roßwein

Sonntag, 21. 06.2015
9.00 Uhr Gottesdienst in Otzdorf

Mittwoch, 24.06.2015
17.30 Uhr Johannisandacht in Knobelsdorf
18.30 Uhr Johannisandacht in Otzdorf

Sonntag, 5.07.2015
14.00 Uhr Gemeindefest in Waldheim

Sonntag, 19.07.2015
09.00 Uhr Gottesdienst in Knobelsdorf

Gott der HERR, 
ist die Sonne, 

die uns Licht und Leben gibt.
Psalm 84,12
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Kirchennachrichten der Marienkirchgemeinde Marbach mit Etzdorf und Gleisberg und Kirchgemeinde Greifendorf

KIRCHENNACHRICHTEN

■ Service (Auszug)
• Pfarramt Marbach Pfr. Björn Fischer: 034322/43130 

Kanzlei Marbach Frau Arnold: 034322/43130
Sprechzeit: Di 09.00–12.00 Uhr / 17.00–18.30 Uhr

Mi 09.00–12.00 Uhr
Do 09.00–11.30 Uhr

Kanzlei Etzdorf Frau Arnold: 034322/42337
Sprechzeit: Mi 15.00 - 18.00 Uhr

• Gemeindepädagogin Angelika Schaffrin: 034322/45164
• Internet: www.marienkirchgemeinde.de  

■ Gottesdienste
14. Juni 2015
10:00 Uhr Marbach, mit AM und KiGo*

21. Juni 2015
09:00 Uhr Etzdorf, mit KiGo*
10:30 Uhr Gleisberg, mit KiGo*

24. Juni 2015 – Johannistag 
18:30 Uhr Gleisberg, Andacht auf dem Friedhof
18:30 Uhr Greifendorf, Andacht auf dem Friedhof
19:30 Uhr Etzdorf, Andacht auf dem Friedhof
19:30 Uhr Marbach, Andacht auf dem Friedhof

28. Juni 2015
14:00 Uhr Gleisberg, Gemeindefest, Beginn im Feuerwehrhaus

05. Juli 2015
10:00 Uhr Gottesdienst im Klosterpark Altzella

12. Juli 2015
09:00 Uhr Radelsonntag zum Ferienbeginn, Start in Schmalbach

*AM= Abendmahl, KiGo = Kindergottesdienst

■ Nachrichten (Auszug)
Schließzeiten Kirchkassen
In der Zeit vom 29.06.15 bis 12.07.15 und am 22.07.15 bleiben die
Kirchkassen in Etzdorf und Marbach geschlossen.

Blühende Pracht!
Liebe Gärtner und Gärtnerinnen!
Ist es möglich, dass in all den wunderbaren Bauerngärten so viele
Blumen blühen und wir in den Sommermonaten für den Altarschmuck
Blumen kaufen? Wir würden uns freuen, wenn Sie mit dazu beitragen,
dass in unseren Kirchen die Blumen aus heimischen Gärten den Altar
schmücken. Gern können Sie Blumenspenden bis zum Donnerstagmit-
tag bei uns im Pfarrhaus in Marbach, aber auch in Etzdorf oder Gleis-
berg abgeben. In Greifendorf sprechen Sie bitte mit Frau Harzbecher. 
Vielen Dank!
Ihre Pfarrer Fischer

■ Termine (Auszug)
20. Juni – Orgelkonzert mit Fahrradkantor in Greifendorf
Der sogenannte »Fahrradkantor« Martin Schulze aus Frankfurt/Oder ist
wieder einmal mit seinem Drahtesel in unseren Gefilden unterwegs um
die Orgeln zum Klingen zu bringen. Am Samstag, dem 20. Juni gibt er
um 17.00 Uhr ein Konzert in der Greifendorfer Kirche.  AB

26. Juni – Gemeindefest in Gleisberg
„Nehmt einander an“ – unter diesem Motto laden wir ein zum diesjähri-
gen Gemeindefest unseres Schwesterkirchverbandes. Damit schließen
wir auch offiziell das vergangene Christenlehre- und Konfirmandenjahr
ab. Folgendes haben wir dafür geplant: 

14:00 Uhr Beginn mit einem Familiengottesdienst auf dem Gelände 
der Feuerwehr 

15:15 Uhr Kaffeetrinken, danach Spiel und Spaß für Jung und Alt
17:00 Uhr Kindermusical »Jona« in der Gleisberger Kirche

Das Musical wird gesungen von Kindern aus unseren Kirchgemeinden. 
Wir freuen uns auf ein tolles Fest mit vielen fröhlichen Gästen!

Pfr. u. Pfrn. B. u. A. Fischer, Gemeindepäd. A. Schaffrin
sowie das gesamte Vorbereitungsteam

5. Juli – Klostergottesdienst im Klosterpark Altzella
Wir laden Sie ganz herzlich am 5. Juli um 10 Uhr zum regionalen Gott-
esdienst in den Klosterpark Altzella ein. Zur Ausgestaltung dieses Gott-
esdienstes mitten im Grün des historischen Klosterparkes tragen
Bläser und Sänger aus der Region um Nossen bei. Im Anschluss an
den Gottesdienst besteht die Möglichkeit zum Mittagessen. Ein
Büchertisch von der Christlichen Buchhandlung Roßwein lädt zum
Stöbern ein. Es empfiehlt sich eine eigene Sitzgelegenheit (z. B.
Campingstuhl) mitzubringen.  KP

Konzerte
Freitag, 5. Juni, 19:00 Uhr
Marienkirche Roßwein, 2. Orgelabend Orgel+ Stefan Weyh (Mäander-
horn und Harfe), Susanne Röder (Orgel)

Samstag, 6. Juni, 19:30 Uhr
Stadtkirche Waldheim, Musik auf den Kirchentreppen mit Gruppe
»ExtraHerb«

Sonntag, 7. Juni, 17:00 Uhr
St. Jacobi-Kirche Döbeln, Kammerkonzert, Ulrich Hellem, Halle –
Oboe, Jens Schneegaß, Leipzig – Fagott, Kammerorchester Döbeln,
Leitung: KMD Holger Schmidt

Samstag, 13. Juni, 18:00 Uhr
Stadtkirche Waldheim, Klavier-Vesper am Blüthnerflügel, Björn-
Helmer Schmidt spielt Werke von Beethoven, Debussy, Szymanowski

Samstag, 20. Juni, 17:00 Uhr
Stadtkirche Nossen, Orgelkonzert für Familien und Kinder, »Joseph«
mit der Orgel erzählt, Johannes Baldauf, Oberlungwitz, Orgel

Donnerstag, 2. Juli, 19:30 Uhr 
Marienkirche Roßwein, Festliches Bläserkonzert zum Schul- und
Heimatfest, Rochlitzer Bläserkreis, Leitung: J. M. Schlegel

Freitag, 3. Juli bis Sonntag, 5. Juli
Festwochenende zum 300. Geburtstag von Christian Fürchtegott
Gellert in Hainichen

Sonntag, 5. Juli, 17:00 Uhr 
Marienkirche Roßwein, Abschlusskonzert des Schul- und Heimatfe-
stes, u.a. mit der Bachkantate: »Erschallet ihr Lieder«, Kantorei
Roßwein, Barockorchester, Solisten

Freitag, 10. Juli 19:30 Uhr
Stadtkirche Waldheim, Festkonzert zum 400. Todestag von Melchior
Vulpius, Mehrchörige Musik aus den Cantiones Sacrae, Capella Dale-
minzia Vocalconsort und Barockorchester, Vocalconsort Waldheim,
Ltg: R. M. Röder

Riedel-Verlag & Druck KG  03722 50 50 90
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KIRCHENNACHRICHTEN | INFORMATIONEN

1. Nachtrag zur Friedhofsgebührenordnung
für den Friedhof der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Roßwein

vom 01.07.2013

Aufgrund von § 2 Absatz 2 in Verbindung mit §§ 13 Absatz 2 a)
und 43 der Kirchgemeindeordnung der Ev.-Luth. Landeskirche
Sachsens (KGO) vom 13. April 1983  hat der Kirchenvorstand
für den Friedhof der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Roßwein  am
18.07.2012 den folgenden Nachtrag zur Gebührenordnung
vom 01.01.2010 beschlossen:

§ 7
Gebührentarif

VI. Gebühren für Gemeinschaftsanlagen
1. Urnenbestattungen

1.6 Roßweiner Ruhegarten
Gemeinschaftsgrabfeld für Paare inkl. Grabmal
und Dauergrabpflege 2.872,50 Euro
Beisetzungsmöglichkeit von zwei Urnen pro Sondernutzungsstelle
inkl. Grabmal (Grab-, Friedhofsunterhaltungs- und Pflegegebühren
für eine Nutzungszeit von 20 Jahren sind enthalten) Die Nachlöse-
gebühr beträgt pro Jahr: 143,63 Euro
Gebühr pro Schriftsatz je Beisetzung
(Vor- und Nachname, Geb.- und Sterbejahr) 220,00 Euro
zuzüglich Beisetzungskosten nach Gebührenordnung

§ 10
In-Kraft-Treten

Dieser Nachtrag und alle weiteren Nachträge und Änderungen treten
jeweils nach Bestätigung durch das Ev.-Luth. Regionalkirchenamt
Leipzig am Tag nach der Veröffentlichung in Kraft.

Der Ortsteil Niederstriegis informiert:

Am 18. Juni 2015 findet, ab 14.00 Uhr im Gerätehaus der FW
Otzdorf ein Seniorennachmittag statt. Alle Seniorinnen und
Senioren sind herzlich dazu eingeladen.

H. Martin, Ortsvorsteher

Informationen aus den Ortsteilen Wettersdorf
und Wetterwitz:

Männer haben das Feuer erfunden…
Frauen, wie man damit spielt.

Schon zur Tradition geworden, trafen sich  die Bewohner von Wetters-
dorf, Wetterwitz und einige Gäste am 09.Mai 2015 zum Maifeuer. 
Am Vormittag bauten einige Männer das kleine Zelt auf dem Gelände
der ehemaligen LPG auf. Gegen 18 Uhr trafen die ersten Gäste ein und
es lagen schon leckere Roster und Steaks auf dem Grill, die mit viel
Appetit verspeist worden sind. 

Riedel-Verlag & Druck KG  03722 50 50 90

Eine reiche Auswahl an Getränken löschte den Durst bei Groß und
Klein. Die Jüngsten  konnten sich köstlichen Knüppelkuchen über
einem kleinen Feuer backen. Gegen 19 Uhr wurde das Feuer  entzün-
det. Es faszinierte immer wieder die Erwachsenen und Kinder, welche
enorme Kraft, Wärme und hinreisenden Anblick diese Flammen hervor-
bringen. 

Die Kinder nutzten die Zeit mit Fußball spielen, Luftballons aufpusten
oder Schneckensammeln.
In gemütlicher und fröhlicher Runde wurden Neuigkeiten und Erfahrun-
gen bis in die Nacht hinein ausgetauscht. Die kleinen Regenschauer
wurden genutzt, um im Zelt näher aneinander zu rücken. Für die Initia-
toren des Vereines „Wetterhöhe 318 e.V.“ war es wieder eine Gelegen-
heit, das Leben im  Dorf zu bereichern. Herzlichen Dank an die Helfer
und an die Wohltäter, welche für die Verschönerung unseres Spielplat-
zes  Geld spendeten.

Vorstand „Wetterhöhe 318 e.V.“



11. Juni 2015 Seite 23 Roßweiner Nachrichten

C
M
Y
K

VERANSTALTUNGEN | INFORMATIONEN

Klöppelzirkel Roßwein präsentiert
„herzige“ Ausstellung

Die aktuelle Präsentation kunsthandwerklicher Kleinode der Roßweiner
Klöpplerinnen zeigt die unterschiedlichsten Herz-Motive und bietet
einen Überblick über die Möglichkeiten traditioneller und zeitgemäßer
Klöppeltechnik.
Das Betrachten der Schauvitrine im Rathaus 1. Etage lohnt sich und ist
bis einschließlich der 25. Kalenderwoche möglich. Zum 44. Roßweiner
Schul- und Heimatfest wird die Schauvitrine um dekoriert und dann
werden auch spezifische Roßweiner Motive zu sehen seien.

Veranstaltungshinweis der Kooperative
Schloss Gersdorf

Heilpraktikerin Birgit Braun, Bewohnerin und Geschäftsführerin der
Kooperative Schloss Gersdorf GmbH lädt herzlich ein:

Eröffnung und Tag der offenen Tür der Praxis Naturheilraum
am Sonntag, dem 21. Juni  2015

Es erwartet Sie
– Ein Vortrag der Gastgeberin über die vielseitige Wirkung der

Klangtherapie
– Erleben Sie hautnah die tiefenentspannende Wirkung eines Klan-

gerlebnisses mit Gongs, Klangschalen, Kristall- und Elfenharfe,
Monochord, Heilgesang und Klangliege

– Lauschen Sie selbstgeschriebenen Herzensliedern zur Gitarre
– Tee, Kaffee und selbstgebackener Kuchen im idyllischen Park an

der Mulde     

Wann: Sonntag, 21.6.2015 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Wo: Roßweiner Straße 6, 04741 Roßwein/ Gleisberg, (gegenüber vom
Bahnhof Marbach/ Gleisberg)

Wieder mal ist es soweit…    
Volkstümliche Weisen im Striegistal 

Sonntag, 21.06.2015, ab 14.00 Uhr
Im Waldhaus Kalkbrüche zu Kaltofen

(bei Berbersdorf an der A4)

Mit dabei:
Die Striegistaler Heimatgruppe,

die Seifersdorfer Blasmusik,
und als Gastchor der Männerchor Roßwein

Riedel-Verlag & Druck KG  03722 50 50 90

Wir würden uns freuen,
Sie bei uns begrüßen zu dürfen!

Musikschule Döbeln lädt zum Sommerfest

Am Sonnabend, 4. Juli 2015, ab 14 Uhr findet im Garten der
Musikschule „Carl Philipp Emanuel Bach“ Döbeln das seit über
20 Jahren traditionelle Sommerfest statt.
Neben Bastelmöglichkeiten und Kinderschminken ist auch für
das leibliche Wohl gesorgt. Der Elternrat der Musikschule wird
einen Kuchenbasar anbieten. Der Förderverein wird sich
vorstellen und organisiert einen Bücherflohmarkt.
Eine besondere Einladung ergeht an die Kinder, die in diesem
besonderen Konzert eben mal nicht nur stillsitzen müssen
sondern sich im Garten frei bewegen können.  Außerdem
bieten sich für Interessenten und Neueinsteiger der Musikschu-
le mehrere kompetente Personen zu vielerlei Auskünften an.
Ein abwechslungsreiches musikalisches Programm, was durch
viele hochmotivierte Kinder gestaltet wird und für einen
schönen Unterhaltungs-Nachmittag sorgen.

Mittelsächsische Kultur gGmbH
Musikschule „C. Ph. E. Bach“ Döbeln
Straße des Friedens 19, 04720 Döbeln
Telefon: 03431 - 608 608
E-Mail: musikschule@kultur-mittelsach-
sen.de
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VERANSTALTUNGEN | INFORMATIONEN

Informationen aus dem Klosterbezirk Altzella
Veranstaltungen im Juni  im Klosterpark Altzella

und Schloss Nossen

Sonntag, 14.06.2015  |   15.00 Uhr  |  Schloss Nossen
Kuratorenführung  „Auf der falschen Seite. Die Teilung Sachsens 1815
und der sächsische Adel“

Sonntag, 14.06.2015  |   17.00 Uhr  |  Schloss Nossen
Kammerkonzert „Geschichten aus dem Quartier Latin“
Mittelsächsisches Theater Freiberg

Samstag, 20.06.2015  |   9.30 bis 14.30 Uhr  |  Pächterhausküche
Kloster Altzella
Kräuterseminar „Willkommen Hochsommer – Sommersonnenwend-
kräuter“ – NUR MIT VORANMELDUNG bei Kräuterfachfrau Koreen
Vetter unter Tel.: 035241 - 817570 oder E-Mail kontakt@koreen.de

Sonntag, 21.06.2015  |   15.00 Uhr  |  Klosterpark Altzella
Sonderführung: „Reich, bedrängt, gebissen – Die Wettiner und das
Kloster Altzella“

Sonntag, 21.06.2015  |   17.00 Uhr  |  Schloss Nossen
„Eure Prominenz! – Das musikalische Verhör“ mit Gastgeber Micha
Winkler – Zu Gast: Star-Pantomime Ralf Herzog

Sa & So, 27. & 28.06.2015  |
10.00  bis 18.00 Uhr  |
Klosterpark Altzella
Blumen- und Gartenschau
Altzella

Informationen zu allen Veran-
staltungen finden Sie auch
unter 
www.schloss-nossen.de und
www.kloster-altzella.de.
Reservierungen für Konzerte
und Führungen nehmen wir
gern unter Tel.: 035242 -
50435 entgegen. 
Vorschau auf Juli 2015

Samstag, 04.07.2015  |   9.30
bis 13.00 Uhr  |  Pächter-
hausküche Kloster Altzella

KräuterKochSeminar „Leichte Sommerküche“
NUR MIT VORANMELDUNG bei Kräuterfachfrau Koreen Vetter unter
Tel.: 035241 - 817570 oder E-Mail kontakt@koreen.de

Sonntag, 05.07.2015  |  10.00 Uhr  |  Klosterpark Altzella
Klostergottesdienst

Sonntag, 05.07.2015  |  15.00 Uhr  |  Klosterpark Altzella
Sommerkonzert: „Bilder einer Ausstellung“
mit dem Collegium Musicum der TU Bergakademie Freiberg

04703 Leisnig | Klosterbuch Nr. 1

Veranstaltungen 11.06.2015 – 05.07.2015
im Kloster Buch

13.06.2015, 09:00 – 15:00 Uhr, Bauernmarkt im Kloster 
Über 70 Direktvermarkter und Händler locken mit frischen Erzeugnis-
sen aus eigenem Anbau, eigener Aufzucht und Herstellung, mit hand-
werklichen und kunsthandwerklichen Produkten. 

13.06.2015, 10:00 und 14:30 Uhr, Klosterführungen 

13.06.2015, 16:00 Uhr, Führung im Scriptorium 
„Die Buch- und Schriftkunst der Zisterzienser“ – Veranstaltung mit
Herrn Niemann – mit Voranmeldung unter: Tel.: 034362/34569 bzw. 
E-Mail: KlosterBuch@t-online.de 

14.06.2015, 15:00 Uhr, Konzert amerikanischer Studenten 
in der Gutskapelle – Zum „German Singer Summer“ kommen amerika-
nische Studenten für klassischen Gesang aus verschiedenen Univer-
sitäten und bieten ein buntes Programm aus der Welt von Oper,
Operette und Musical.

21.06.2015, 16:30 Uhr, „Eine runde Kräuterstunde“ 
Anfragen und Buchungen an: Kräuterfachfrau Undine Myja, Telefon:
01784357889, E-Mail: undine.myja@gmx.de

21.06.2015, 18:00 Uhr, „Eine runde Kräuterstunde“, Kräuterabend-
führung, Anfragen und Buchungen an: Kräuterfachfrau Undine Myja,
Telefon: 01784357889, E-Mail: undine.myja@gmx.de

24.06.2015, 17:00 Uhr, Vortrag „Haut und Haar“ mit Ilona Ramisch 
Voranmeldung unter: Tel.: 03432168592 bzw. E-Mail: KlosterBuch@t-
online.de 

05.07.2015, 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr, Kreativtag  
Die verschiedenen Schauwerkstätten des Klosters bieten die Möglich-
keit zum Blick hinter die Kulissen sowie zur kreativen Mitarbeit der
Besucher.

Foto: Heintje Ittmann
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Mittelsächsisches Theater – Theater Döbeln
Auszug – Mai/Juni – Premieren und ausgewählte

Veranstaltungen, Spielstätte Theater Döbeln

Weitere Informationen finden Sie unter http://www.mittelsae-
chsisches-theater.de (Kartenvorbestellung unter info@mittel-
saechsisches-theater.de möglich). Besucherservice Theater
Döbeln, Theaterstraße 7, 04720 Döbeln, Tel.: 03431/715265,
Fax.: 03431/715221, Vorverkaufskasse Stadtinformation
Döbeln, Obermarkt (Mo.-Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr / Sa. 9.00 bis
12.00 Uhr)

• Freitag, 12.06.2015, 20:00 Uhr
Achtes Sinfoniekonzert, Spielstätte: Theater Döbeln 
19.15 Einführung im TiB

• Sonnabend, 27.06.2015, 17:00 Uhr
Der Vogelhändler – Premiere – Operette von Carl Zeller 
Spielstätte: Seebühne Kriebstein 

• Sonntag, 28.06.2015, 14:30 Uhr
Der Sturm – William Shakespeare 

• Dienstag, 30.06.2015, 16:00 Uhr
Der Vogelhändler – Operette von Carl Zeller 
Spielstätte: Seebühne Kriebstein 

• Mittwoch, 01.07.2015, 18:00 Uhr
Zehn Mädchen und kein Mann, Franz von Suppé 
Spielstätte: TiB Döbeln 

• Sonnabend, 04.07.2015, 17:00 Uhr
Der Vogelhändler, Operette von Carl Zeller 
Spielstätte: Seebühne Kriebstein 

• Sonntag, 05.07.2015, 17:00 Uhr
Der Vogelhändler, Operette von Carl Zeller 
Spielstätte: Seebühne Kriebstein 

• Montag, 06.07.2015, 16:30 Uhr
Öffentliche Theaterführung – Ein Blick hinter die Kulissen 
Spielstätte: Theater Döbeln 

• Mittwoch, 08.07.2015, 16:00 Uhr
Der Vogelhändler, Operette von Carl Zeller 
Spielstätte: Seebühne Kriebstein  

• Donnerstag, 09.07.2015, 19:30 Uhr
Gianni Schicchi & Suor Angelica, Giacomo Puccini 
Spielstätte: Theater Döbeln  

• Sonnabend, 11.07.2015, 17:00 Uhr
Der Vogelhändler, Operette von Carl Zeller 
Spielstätte: Seebühne Kriebstein  

• Sonntag, 12.07.2015, 18:00 Uhr
„Das #Geheimnis _der #+42!'*?
Spielstätte: Theater Döbeln  

• Sonntag, 12.07.2015, 18:00 Uhr
„Das #Geheimnis _der #+42!'*?
Spielstätte: Theater Döbeln  

• Dienstag, 14.07.2015, 16:00 Uhr
Der Vogelhändler, Operette von Carl Zeller 
Spielstätte: Seebühne Kriebstein  

• Freitag, 17.07.2015, 17:00 Uhr
Der Vogelhändler, Operette von Carl Zeller 
Spielstätte: Seebühne Kriebstein  

• Sonnabend, 18.07.2015, 17:00 Uhr
Der Vogelhändler, Operette von Carl Zeller 
Spielstätte: Seebühne Kriebstein  

INFORMATIONEN | VERANSTALTUNGEN | ANZEIGEN

Performance zum Stein, Rochlitzer Berg:
Elfenfeuer – Im Reich des Porphyrs
26. Juni 20.30 Uhr
Die Geschichte spielt zu einer Zeit, in der in den Wäldern des Mulden-
tales noch Elfen und Trolle lebten. Es kommt zum Streit zwischen den
Völkern um den magischen Feuerstein. Die Erzgebirgische Philharmo-
nie mit Live-Band entführt in eine fantastische Welt mit Kulttiteln aus
Musical, Rock und Pop, eingebettet in ein tolles Schauspiel.

Goldplay LIVE – A Tribute to Coldplay
27. Juni 20.30 Uhr
Die Tribute-Show Goldplay LIVE bringt die außergewöhnliche Darbie-
tung einer der größten und herausragendsten Bands dieses Jahrhun-
derts auf die Bühne.

Burg der Märchen
11./12. Juli 11 bis 18 Uhr, Burg Kriebstein
Märchenliebhaber und -entdecker aufgepasst, der Märchenkönig
Norbert lädt wieder auf die Burg Kriebstein zum großen Fest. Eingela-
den sind natürlich zahlreiche Figuren wie Frau Holle und das tapfere
Schneiderlein. Aber es hat sich noch weiterer hoher Besuch, von einer
fernen Märchenstraße, angekündigt. Beim Märchenrätsel kann dann
die Burg auf eigene Faust erkundet werden. Im Hof gibt es außerdem
ein buntes Programm mit vielen Märchengeschichten, Kunststücken
und Möglichkeiten zum Basteln.

Aus dem Programm des
Mittelsächsischen Kultursommers
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